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•	Polizei/Notruf, Tel 110
•	Feuerwehr/Rettungsleitstelle, Tel 112
•	Rettungswagen, Tel 04131 19222
•	Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 21379 Scharnebeck ,                

Tel 04136 912390
•	Krankenhaus Scharnebeck, Hauptstraße 19, 21379 Scharnebeck,        

Tel 04136 919-0
•	Städtisches Klinikum Lüneburg, Tel 04131 77-0
•	E.On Avacon AG Lüneburg,  

Störungsannahme Strom, Tel 0800 4282266  
Störungsannahme Gas, Wasser, Tel 0800 0282266

•	Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, Wasserwerk Adendorf,              
Tel 04131 9801-0

•	Abwasserstörungen, SG Scharnebeck, Tel 0171 7323087

•	Samtgemeinde Scharnebeck, Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel 04136 907-0, Fax 04136 907-35, rathaus@scharnebeck.de
Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwaltung finden Sie im 
Internet unter www.scharnebeck.de

•	Flecken Artlenburg, Bürgermeister Rolf Twesten, Schulstraße 3, 
21380 Artlenburg, Tel 04139 7040 o. 7159

•	Gemeinde Brietlingen, Bürgermeisterin Jutta Bauer, Schulstraße 2, 
21382 Brietlingen, Tel 04133 400644

•	Gemeinde Echem, Bürgermeister Steffen Schmitter, Bäckerstr. 4, 
21379 Echem, Tel 04136 799855

•	Gemeinde Hittbergen, Bürgermeister Alfred Ritters, Hinter den 
Höfen 3, OT Barförde, 21522 Hittbergen, Tel 04139 6049

•	Gemeinde Hohnstorf (Elbe), Bürgermeister,  André Feit,  
Schulstr. 1A, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6561

•	Gemeinde Lüdersburg, Bürgermeister Klaus Bockelmann, Gersten-
landweg 8, 21379 Lüdersburg, Tel 04139 695538

•	Gemeinde Rullstorf, Bürgermeister Matthias Naß, Zum Bahnhof 1, 
21379 Rullstorf, Tel 04136 900841

•	Gemeinde Scharnebeck, Bürgermeister Dr. Dieter Heidelmann, 
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 7178

•	Schiedsfrau Helga Vollert-Wessel, Blinder Berg 19,  
21379 Scharnebeck, Tel 04136 8358

•	Stellv. Schiedsmann Edmund Zange, Tel 04136 8615
•	Artlenburger Deichverband, Bundesstraße 14, 21522 Hohnstorf/

Elbe, Tel 04139 699542
•	Wasserverband der Ilmenau-Niederung, Schulstraße 2a, 21379 

Echem, Tel 04139 6969600
•	Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, Am Schützenplatz 13, 

21218 Seevetal, OT Hittfeld, Tel 04105 50040
•	Revierförsterei Busschewald, Burkhard von List, Schlangenweg 3a, 

21365 Adendorf, Tel 04131 244643
•	Revierförsterei Barendorf, Oliver Christmann, Am Forsthause 3, 

21397 Barendorf, Tel 04137 348
•	Pädln, Beratungszentrum Pädln e. V. für die SG Scharnebeck, Leite-

rin Katharina Wortmann-Wanke, Echemer Straße 5,  
21379 Scharnebeck, Tel 04136 913570 

•	Sozialstation Scharnebeck (Diakonie), Beratungsstelle für Pflege-
dienstleistungen und Demenzbetreuungsangebote, Margret Geller-
sen, Hauptstraße 50, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 1636

•	Landkreis Lüneburg, Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Lüneburg,                        
Tel 04131 260

•	Grundschule Artlenburg, Marita Ehrhardt, Im Dorfe 3,  
21380 Artlenburg, Tel 04139 7008

•	Grundschule Brietlingen, Kathrin Bleecken, Schulstr. 4,  
21382 Brietlingen, Tel 04133 3708

•	Grundschule Hohnstorf (Elbe), Außenst. Echem, Henning Torp, 
Birkenweg 15, 21379 Echem, Tel 04139 6969131

•	Grundschule Hohnstorf (Elbe), Henning Torp, Schulstr. 4,  
21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6655

•	Grundschule Scharnebeck, Dagmar Hilmer, Auf der Domäne 6, 
21379 Scharnebeck, Tel 04136 7127

•	Schule am Schiffshebewerk, Oberschule Scharnebeck,  
Rainer Griebel, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck,  
Tel 04136 912950

•	Bernhard-Riemann-Gymnasium, Thomas Müller,  
Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 912970

•	Kreisbibliothek Lüneburg, Standort Scharnebeck, Hilke Cordes-
Heick, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 912999

•	VHS Region Lüneburg Außenstelle Scharnebeck,  
Karl-Heinz Herz,  Tel 05852 882

•	Landwirtschaftliches Bildungszentrum Echem,  
Martina Wojahn, Zur Bleeke 6, 21379 Echem, Tel 04139 6890

•	Natur- und Jagdschule Schloss Lüdersburg, Freiherr von Spoer-
cken & Co. OHG, Lüdersburger Str. 21, 21379 Lüdersburg,  
Tel 04139 6112

•	Kindergarten und Krippe Bullerbü Artlenburg (DRK),  
Christian Blanke, Schulstr. 3, 21380 Artlenburg, Tel 04139 7153

•	Kindergarten Storchenland Brietlingen (Gemeinde),  
Marianne Wischnewski, Schulstr. 2, 21382 Brietlingen,  
Tel 04133 3754

•	Kindergarten Brietlingen-Moorburg (Gemeinde),  
Marianne Wischnewski, Am Gemeindehaus 3, 21382 Brietlingen,  
Tel 04133 404255

•	Kindertagesstätte der Hohnstorfer Deichzwerge mit Krippe  
(Gemeinde), Heike Jacobsen, Dorfstraße 42, 21522 Hohnstorf (Elbe),  
Tel 04139 6654

•	Ev. Kindergarten Peter & Paul Lüdersburg (Kirche),  
Anja Mielke, Kirchtwiete 6, 21379 Lüdersburg,  
Tel 04139 68753

•	Kindertagesstätte Rullstorf (Gemeinde), Maritta Wetteborn,  
Zum Winkelfelde 1, 21379 Rullstorf, Tel 04136 8083

•	Waldkindergarten 2002 e.V., Dorothee Herbst (1. Vorsitzende)
Rosenthal 15, 21354 Bleckede, Tel. 05850 545

•	Kindertagesstätte Scharnebeck (Gemeinde), Angelika Eickholt, 
Duvenbornsweg 5b, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 367

•	Kindergarten „Die Waldpiraten“ e. V., Michael Ahrens,  
In der Reh 41, 21382 Brietlingen, Tel 04133 4008680

•	Waldkinder Boltersen e. V., Annalena Denecke, Am Steinberg 15, 
21379 Boltersen, Tel 04136 9137080

•	Sprachheilkindergarten Neu-Jürgenstorf, Claudia Adolph,  
Heidfurt 5d, 21379 Lüdersburg, Tel 05850 971878

•	Jugendtreff Brietlingen und Lüdershausen, Anke Ahlf,  
Schierenweg 14, 21382 Brietlingen, Tel 04133 4008770

•	Jugendtreff Hohnstorf (Elbe) (Gemeinde), Kontakt über  
Gemeinde, Schulstr. 2, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6561

•	Jugendzentrum Scharnebeck (Gemeinde), Heike Müller,  
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 8948

•	SELK-Jugendtreff Scharnebeck, Pastor Jörg Ackermann,  
Bardowicker Str. 6, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 237

Adressen in der Samtgemeinde Scharnebeck
VV Notfallnummern VV Bildungseinrichtungen

VV Kinder- und Jugendeinrichtungen

VV Samtgemeinde Scharnebeck

VV Gemeinden

VV Behörden/Sonstiges

Redaktion SG Scharnebeck: Thea Kersten · Tel. 04136 907-21 · kersten@scharnebeck.de
Redaktion Druckerei Schlüter: Ulrich Paschek · Tel. 05851 97960-12 · u.paschek@ihr-drucker.com
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Liebe Bürgerin-
nen und Bürger 
der Samtgemeinde 
Scharnebeck,

mit der durch-
geführten Bun-
destagswahl liegt 
wieder ein wichti-
ges Ereignis hinter 
uns. Ich möchte 
dies zum Anlass 

nehmen, mich bei allen zu bedanken, die die 
Samtgemeinde Scharnebeck wieder in großer 
Zahl bei der Durchführung der Wahl unter-
stützt haben. So waren neben Beschäftigten 
der Samtgemeindeverwaltung insbesondere 
wieder viele ehrenamtlich Tätige im Einsatz. 
In insgesamt 17 Wahllokalen in der Samtge-
meinde Scharnebeck haben die ehrenamtlich 
besetzten Wahlvorstände erneut für einen rei-
bungslosen Ablauf der Wahl gesorgt. 

Die kommenden Monate werden in der 
Samtgemeinde nun insbesondere von den 
Haushaltsplanungen geprägt sein. Für das 
Jahr 2014 gilt es in den Beratungen der 
Ausschüsse und des Samtgemeinderates die 
vielen Vorhaben der Samtgemeinde für das 
kommende Jahr abzustimmen. Start der Haus-
haltsberatungen wird die Sitzung des Wirt-
schafts-, Tourismus- und Kulturausschusses 
am 19.11.2013 sein. Seien Sie als Gäste in den 
Gremien gerne dabei, um die Beratungen für 
2014 zu begleiten. 

Ein Thema beschäftigt die Samtgemeinde 
im Nachgang noch sehr. So finden derzeit 
noch viele Nachbetrachtungen der Hochwas-
serereignisse aus dem Juni 2013 statt, um für 
künftige hohe Wasserstände in der Elbe wie-
der gut gerüstet zu sein. Erfreulich ist dabei, 
dass der Samtgemeinde hierzu kürzlich noch 
weitere Spenden für Flutopfer übergeben 

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters

wir leben • Apotheke in Hohnstorf
Am Sportzentrum 4 • HOHNSTORF
Tel.: (04139) 799 94 44
hohnstorf@wirleben.de
Mo - Sa 07.00 - 19.00 Uhr

wir leben • Apotheke Feldstraße
Feldstr. 2a • LÜNEBURG

Tel.: (04131) 789 90 70
Mo - Sa 08.00 - 23.00 Uhr

Sonn.- u. Feiertags 10.00 - 20.00 Uhr

Täglich geöffnet

Wir sind 
für Sie da.

wirleben.de

wurden, die den Geschädigten nun noch zu-
sätzlich ausgezahlt werden können.

Schließlich möchte ich Sie auf eine der be-
deutenden Veranstaltungen unseres Verkehrs-
vereins hinweisen. Am 13.10.2013 findet wie-
der das Kartoffelfest in Brietlingen statt. Seien 
Sie dabei, wenn es wieder vieles rund um die 
Knolle zu erleben gibt. 

Vor uns steht nun wieder eine neue Jahres-
zeit. Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst 
mit seinen vielfältigen Farben.

Ihr 
Samtgemeindebürgermeister
Laars Gerstenkorn

Die langjährige Mitarbeiterin der 
Samtgemeinde Scharnebeck, Frau 
Ursel Nickel, ist Ende August 2013 
in den wohlverdienten Ruhestand 

verabschiedet worden.

Seit Januar 1979 stand sie unermüdlich für 
die Kreisbibliothek am Standort Scharnebeck 
(Schulzentrum) zur Verfügung. Samtgemein-
debürgermeister Laars Gerstenkorn dankte ihr 
in einer kleinen Feierstunde im Namen von Rat 
und Verwaltung der Samtgemeinde Scharne-
beck für die jahrzehntelange engagierte Arbeit 
und wünschte ihr, dass sie die kommende Zeit 
bei bester Gesundheit aktiv und mit viel Freu-
de genießen kann.

[Vera Geib]

Verabschiedung in den 
Ruhestand
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Am 13. September wurde der Kulturförder-
preis des Landkreises Lüneburg 2013 in der 
Domäne Scharnebeck verliehen.

Für die Sparte Bildende Kunst wurde Anja 
Struck  aus Lüneburg durch den Landrat ge-
ehrt  - die Laudatio hielt Karin-Ose Röckseisen  
aus Scharnebeck als Mitglied des Kuratoriums.

Für Musik bekam die Musicaldarstellerin  
Annabelle Mierzwa aus Scharnebeck den be-
gehrten Preis.  Unterstützt von ihrer Freundin 
und Kollegin Tamina Ciskowski, bot sie wäh-
rend der Veranstaltung einige Proben ihres 
Könnens und erntete begeisterten Applaus. 

Zunächst sang sie einen Song aus dem Mu-
sical „Dracula“ - in der vergangenen Spiel-
saison spielte sie am Lüneburger Stadtthea-
ter die Lucy.  Außerdem brachten die beiden 
Sängerinnen mit viel Temperament ein Stück 
aus dem Musical „Abba“, schließlich das fet-
zige Stück „Schafft die Männer ran“. Bei ihrer 
Zugabe brachte sie die Gäste sogar zum Mit-
singen.

[Karin Ose Röckseisen]

Kulturförderpreis 2013
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www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

hermann kahle
Öl- und Gasfeuerung

Umweltschonend heizen mit Heizöl 
oder Erdgas sowie alternativen Energien.

Der Schnellste Weg 
zum Energiesparen - 
die Heizung 
auf Diät setzen!
Neuanlagen · Modernisierung · Wartung
Rosenring 7 · 21379 Scharnebeck · ☎ 04136 653

Solar? 

Na klar!

Liebe Brietlinger Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

seit dem 22. Mai 2013 bin ich 
Ihre neue Bürgermeisterin. Dies hat 

die Eine oder der Andere von Ihnen sicherlich 
schon mitbekommen. Neu ist seit diesem Zeit-
punkt aber auch, dass die Gemeinde Brietlin-
gen zweigleisig geführt wird. Das bedeutet, 
dass ich als Bürgermeisterin für die reprä-
sentativen Aufgaben der Gemeinde zuständig 
bin sowie für die Einberufung und Leitung der 
Sitzungen des Verwaltungsausschusses und 
des Rates. Die übrigen Aufgaben sind einem 
Gemeindedirektor übertragen worden. Zum 
Gemeindedirektor der Gemeinde Brietlingen 
wurde Herr Laars Gerstenkorn berufen, der 
gleichzeitig hauptamtlicher Bürgermeister der 
Samtgemeinde Scharnebeck ist. Der Gemein-
dedirektor und ich bieten wöchentlich eine 
gemeinsame Sprechstunde im Gemeindebüro 
in Brietlingen, Schulstr. 2 an, in der Sie gerne 
Ihre Anliegen persönlich vorbringen können. 
Die Sprechzeit wurde allerdings vom Donners-
tag auf den Mittwoch von 17:30 bis 19:00 Uhr 
verlegt. Per E-Mail können Sie uns nach wie 
vor unter gemeinde-brietlingen@t-online.de 
erreichen. Darüber hinaus können Sie mich 
in dringenden Angelegenheiten unter 0175 
2334648 anrufen und Herrn Gerstenkorn er-
reichen Sie unter seiner Diensttelefonnummer 
04136 90729. 

Bebauungspläne
Der B-Plan Nr. 18 „Reihersee“ ist vom Ge-

meinderat als Satzung beschlossen worden. 
Ziel der Planung ist, im Bereich der Camping-
plätze die Errichtung von zeitgemäßen Feri-
enhäusern und Mobilheimen zu ermöglichen. 
Im westlichen Bereich des Plangebietes sollen 
die vorhandenen Nutzungen Flohmarkt, Kanu-
station, Zeltplätze etc. zum einen planungs-
rechtlich gesichert werden, zum anderen soll 

hier ein Rahmen vorgegeben werden, inner-
halb derer eine Weiterentwicklung auch dieser 
Nutzungen möglich ist. Der Reihersee soll als 
Naherholungsgebiet gesichert und gefestigt 
werden. Durch städtebaulichen Vertrag ist ge-
regelt worden, dass die Zugänglichkeit für die 
breite Öffentlichkeit grundsätzlich gegeben 
bleibt.

Ferner hat der Verwaltungsausschuss einen 
Beschluss zur Aufstellung der Ergänzungssat-
zung Nr. 4 „Östlich B 209 von Ortseingang bis 
Flurstücke 42/6 und 42/8 der Flur 2“ sowie 
zur Auslegung und Beteiligung der berührten 
Träger öffentlicher Belange gefasst. Hinter-
grund hierfür ist das Flurstück 23/6 der Flur 
3 (Grundstück hinter dem Küchenstudio  Frei-
tag, Erster Wulfshagenweg), für das es bereits 
eine Vielzahl von Interessenten gegeben hat 
und aktuell gibt. Da dieses Flurstück im Au-
ßenbereich liegt, ist eine bauliche Nutzung 
zurzeit nur sehr eingeschränkt möglich. Die-
ses möchte die Gemeinde ändern, indem sie 
das Flurstück durch eine Ergänzungssatzung 
dem Innenbereich zuordnet. Gleichzeitig soll 
der bebaute Bereich nördlich der genannten 
Flurstücke bis zu den Flurstücken 42/6 und 
42/8 der Flur 2 und östlich der B 209 in das 
Satzungsgebiet einbezogen werden, um hier 
bei entsprechenden Nachfragen eine geklär-
te Innenbereichssituation zu erhalten. Dabei 
werden Teile bebauter Flurstücke, die zurzeit 
noch nicht bebaut sind, mit einbezogen. Im 
Satzungsgebiet sollen Nutzungen möglich 
sein, die mischgebietstypisch sind und die 
vorhandene Bebauung nicht wesentlich be-
einträchtigen. 

Krippe Moorburg
Die Krippenkinder der Kindertagesstätte 

Moorburg können sich freuen. Das Außenge-
lände der Krippe wird derzeit gestaltet. Dieser 
letzte Baustein des Gesamtvorhabens fehlte 

Ihre neue Bürgermeisterin informiert aus Brietlingen
noch und hatte sich leider etwas verzögert. 
Demnächst können die Krippenkinder aber 
ihren Außenspielbereich ausgiebig und hof-
fentlich begeistert nutzen. Es sind übrigens 
noch ein paar Krippenplätze frei. Bei Interesse 
wenden Sie sich gerne an die Leiterin der Kin-
dertagesstätte, Frau Wischnewski, um weitere 
Informationen zu erhalten.

Ergebnisse des Zensus 2011
Die Gemeinde Brietlingen hat vom Landes-

betrieb für Statistik und Kommunikations-
technologie im Juli mitgeteilt bekommen, dass 
beabsichtigt wird, für die Gemeinde Brietlin-
gen als amtliche Einwohnerzahl zum Stich-
tag 9. Mai 2011 3.333 Personen festzustellen. 
Gegen die Feststellung dieser Zahl wird die 
Gemeinde keine Einwände erheben. Es mutet 
schon ein wenig lustig an, dass für uns so eine 
schöne Schnapszahl herausgekommen ist. 

Ansonsten wünsche ich Ihnen noch, dass 
der Abschied vom Sommer nicht allzu schwer 
fällt. Auch der Herbst hat seine schönen Sei-
ten und Veranstaltungen, wie z. B. das 22. 
Kartoffelfest am Sonntag, den 13.10. ab 11:00 
Uhr auf dem Hof Soltau in Brietlingen. Ich 
freue mich darauf, Sie auf diesem Fest evtl. 
zu treffen.

Ihre Bürgermeisterin, Jutta Bauer 

 Die nächste Ausgabe (Nr. 4)
erscheint am 6. Dezember 2013
Redaktionsschluss der Ausgabe 

ist der 8. November 2013

Für Ihre Anzeige 

reserviert!
Durch eine Anzeigenschaltung helfen 
Sie mit, das ACHTfach! auch weiter-
hin erscheinen zu lassen.

Gemeinde Brietlingen



Große Spätsommeraktion
am verkaufsoffenen Sonntag am 22. Sept. 13

von 13 bis 17 Uhr bei Sedea

Sedea Polstermöbel GmbH & Co. KG
Schulweg 2 · 21522 Hittbergen · Tel. (0 41 39) 6 88 22 · Fax (0 41 39) 6 88 23

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr · Sa. 10.00–13.00 Uhr
Sonderöffnungszeiten Sa. 21. 9. von 10 bis 18 Uhr
 am Sonntag 22. 9. von 13 bis 17 Uhr

Der weiteste Weg lohnt.
MÖBELMANUFAKTUR

Spezialist für Lederverarbeitung
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250,– €
geschenkt!*
* Bei Neuanfertigung einer Garnitur –

Coupon nur bis 28.9.2013 einlösbar.

Coupon ausschneiden und mitbringen!

Wir fertigen, bauen und 
produzieren für Sie:

Neubezüge u. Aufpolsterungen usw.

3 Lederkissen 
nach Wahl 
geschenkt!*

* beim Kauf einer Garnitur
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Gemeinde HittbergenGemeinde Lüdersburg

Baumpfl anzaktion in der Ge-
meinde Lüdersburg am 9. Novem-
ber 2013 

Die von der Gemeinde Lüdersburg 
zusammen mit dem Verein Landschaft & Na-
tur e.V. geplante Baumpfl anzaktion wird ver-
schoben auf Samstag., den 9. November 2013.

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind 
herzlich eingeladen, die Aktion zu unterstüt-
zen. 

Treffen ist um 10:00 Uhr am Feuerwehrge-
rätehaus Lüdersburg. Ab 11:00 Uhr wird dann 
am Bachkoppelweg, am Sportpaltz und in 
Grevenhorn gegraben, gepfl anzt, gepfählt, etc. 

„Lüdersburger Weihnachtsklänge“
Unter diesem Titel wird es am 14. Dezem-

ber 2013 eine Weihnachtsveranstaltung in der 
Gemeinde Lüdersburg geben. Näheres dazu in 
der Rubrik Veranstaltungen.

Neues Geschwindigkeitsmeßgerät

Der Gemeinderat hat zugestimmt, dass das 
durch Überspannungsschäden beschädigte 
Geschwindigkeitsmeßgerät durch eine neues 
Gerät ersetzt wird.

Straßenreinigung
Aufgrund der bevorstehenden Jahreszeit    

hat die Gemeinde die Bitte an die Anlieger öf-

fentlicher Straßen, an die Straßen- und Geh-
wegreinigung zu denken, da sonst das Wasser 
nicht abfl ießen kann.

[Klaus Bockelmann]

Neues aus der Gemeinde Lüdersburg
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Transformatoren
Induktivitäten
Filter
Netzgeräte
SonderlösungenRaiffeisenstraße 5, 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 913 02-0, www.schneefuss.de 

Strom ist unsere Stärke.

RestaurantRestaurant
Hotel Europa - Hotel & Restaurant • Adendorfer Straße 38 • 21379 Scharnebeck
Telefon: (04136)  913 407 - 0 • E-Mail: info@hoteleuropa.de • www.hoteleuropa.de

RestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurantWir sind für Sie da…

Hundezählung
Obwohl die Vorgehensweise der 

Hundezählung umstritten war, 
sind sich die Gemeinden einig, 

dass der Schritt, die Anzahl der Hunde in den 
Gemeinden zu ermitteln, richtig war. Auch 
ohne dass eine Person an die Tür geklopft 
hat, haben sich mehrere Hundehalter bei der 
Samtgemeinde gemeldet und ihren Hund an-
gemeldet. 

Hochwasser
Die Gemeinde Hittbergen hat im Ortsteil 

Barförde Schäden an einigen Straßen ange-
meldet, die während des Hochwassers ent-
standen sind. Eine Schätzung der Schäden hat 
stattgefunden.

Für unsere Gemeinde sind Kosten von ca. 
70.000,00 Euro festgestellt worden. Sobald 
die Mittel für die Reparaturen hierfür bereit-
gestellt werden, wird mit der Sanierung be-
gonnen.

Feuerwehren
Für die Ortswehr Barförde wurde im Früh-

jahr 2013 ein neues TSF-W durch die Samtge-
meinde Scharnebeck beschafft. Mit der feierli-
chen Übergabe wurde im August das Fahrzeug 
offi ziell in Dienst genommen.

Die Feuerwehr Hittbergen hat ebenfalls im 
Sommer ein neues Fahrzeug erhalten. Für die 
Ortswehr Hittbergen konnte auch mit fi nan-
zieller Unterstützung der Gemeinde ein neues 
MTW-Fahrzeug angeschafft werden.

Wir beglückwünschen beide Wehren und 
wünschen ihnen viel Freude mit den neuen 
Fahrzeugen und hoffen, dass sie immer heil 
und gesund von den Einsätzen zurückkom-
men.

Dorfgemeinschaftshalle
Unsere Dorfgemeinschaftshalle ist mit ihrer 

Ausstattung und ihrem Platzangebot sicher-
lich vielen bekannt. Diejenigen, die die Halle 
nicht kennen, aber eine Feier planen, wo die 
eigenen vier Wände nicht ausreichen um alle 
Gäste unterzubringen, haben die Möglich-
keit, die Halle zu mieten. Setzen sie sich bitte 
rechtzeitig mit der Gemeinde in Verbindung, 
um einen Termin abzusprechen. 

Seniorenweihnachtsfeier
Auch in diesem Jahr haben sich unser Seni-

orenbetreuer wieder etwas Tolles ausgedacht, 
um mit Ihnen allen einen paar feierliche Stun-
den vor dem Weihnachtsfest in der Dorfge-
meinschaftshalle zu verbringen. Ich lade Sie 
alle dazu am 18. Dezember um 15:00 Uhr in 
unsere Halle ein.

Eine schöne Adventszeit und ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue 
Jahr wünschen Ihnen/Euch

Ihr/Euer Bürgermeister 
Alfred Ritters 
 

Aktuelles aus Hittbergen
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Liebe Hohnstorferinnen und 
Hohnstorfer,

ein ereignisreicher Sommer ist 
zu Ende gegangen und die dunkle 

Jahreszeit hält wieder Einzug. Prüfen sie da-
her unbedingt Ihre Fahrradbeleuchtung und 
vor allen Dingen die Leuchten an den Fahr-
rädern Ihrer Kinder. Auch die Gemeinde wird 
zur Sicherheit beitragen und dazu zwei bis-
her dunkle Ecken auf dem Schulweg unserer 
Kinder durch neue Straßenlaternen ausleuch-
ten, die eine an der L216-Bushaltestelle beim 
Ernst-Kissolewski-Spielplatz und die andere 
in der westlichen Spitze des Gemeindebüro-
Grundstücks.

Eiswette 2014
Unser „Neujahrempfang“ im kommenden 

Jahr wird in der Elbdeichsporthalle stattfi n-
den, weil der Kreis der geladenen Gäste um 

einige Fluthelfer erweitert wurde, sodass die 
Kapazität des Fährhaussaales nicht mehr aus-
reicht. Aber keine Sorge: Nach alter Traditi-
on werden wir in gewohnter Art und Weise 
nach der Eislage auf der Elbe schauen. Bis zum 
30.11.2013 kann wieder gewettet werden: 
„Steit oder geit die Elv?“ 

Sport
Die 400-Meter-Kunststoffbahn im Sport-

zentrum wurde nach 22 Jahren erstmals pro-
fessionell grundgereinigt, saniert und die Li-
nierung neu aufgebracht.

Das „Kommunikationszentrum“ mit 
Schiedsrichterturm zwischen den beiden Fuß-
ballplätzen ist fertiggestellt und wird helfen, 
das Geschehen auf beiden Rasenplätzen und 
der Leichtathletikanlage zu organisieren und 
bei Großveranstaltungen den Überblick zu be-
halten. Eine Wetterfahne auf dem Dach mit 
einem kickenden Fußballer zeigt den Besu-
chern, woher in Hohnstorf der Wind weht. Die 
Gemeinde bedankt sich beim TuS für die Or-
ganisation und Verwirklichung des Vorhabens.

Boule-Bahn
Auf Initiative eines begeisterten Boule Spie-

lers besitzt unser Dorf jetzt eine wunderschö-
ne Doppel-Boulebahn bei der Elbdeichsport-
halle. Regelmäßig treffen sich donnerstags 
die Boule-Spieler um entspannt, aber doch 

konzentriert die Kugeln um das so genannte 
„Schweinchen“ (eine kleine Kugel) zu platzie-
ren. Auch Anfänger und Zuschauer sind herz-
lich willkommen.

Kindergarten
Unser Kindergarten ist jetzt voll besetzt. 

Auch die neue Kleingruppe für zehn Kinder 
ist bereits ausgebucht. Damit besuchen ins-
gesamt 57 Kinder die Kindertagesstätte der 
Hohnstorfer Deichzwerge, davon 26 Vorschul-
kinder. Im Rahmen einer Kooperation zwischen 
Grundschule und Kindergarten dürfen diese in 
einen schönen Klassenraum einziehen, den sie 
sich selbst eingerichtet haben. Die Samtge-
meinde ermöglicht die kostenfreie Nutzung, 
da ja auch Kinder aus Nachbardörfern unsere 
Hohnstorfer Einrichtung besuchen. Damit ha-
ben die Vorschulkinder die Möglichkeit, schon 
einmal Schulluft zu schnuppern und viel-

leicht auch gelegentlich Un-
terrichtssituationen zu erleben. 
Entsprechende Pilotprojekte 
laufen in Niedersachsen unter 
dem Motto: „Kindergarten und 
Schule unter einem Dach“. Bei 
uns handelt es sich aber um 
eine örtliche Initiative von Kin-
dergarten- und Schulleitung.

Hohnstorfs Friedhof wird 
schöner

Die Samtgemeinde Scharne-
beck kommt endlich der Hohn-

In und Out (und mehr) in Hohnstorf
storfer Forderung nach und beginnt mit der 
Neugestaltung des Friedhofs. Aber wäre es 
nicht besser gewesen, gleich ein Gesamtkon-
zept zu erstellen, statt nur den neuen Teil – 
bisher eine Grünfl äche - zu beplanen?

Immerhin, ein Anfang ist gemacht, der den 
Bürgern neue Möglichkeiten eröffnet, unter 
die Erde zu kommen. So ist ein „Ruhen un-
ter Bäumen“ vorgesehen, also Baumgräber für 
Urnen und Särge, aber auch Urnenbeisetzun-
gen in einer Mauer. Positiv ist, dass die alte 
schief gewachsene Hecke durch einen neu-
en pfl egeleichten Zaun ersetzt wurde. Das 
ist nachhaltig und zeugt vom Weitblick der 
Samtgemeindeverwaltung. 

Boule ist ein entspannter Freizeitspaß Fortsetzung auf Seite 8

Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 68770

Gemeinde Hohnstorf
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Wenn dann erst noch Bänke zum Verweilen 
und Nachdenken einladen, wird die Hohnstor-
fer Begräbnisstätte endlich ein freundlicher 
Ort der Besinnung und des Innehaltens sein.

In:
Michael Meyer und seine fl eißige Boule-

Gruppe, ebenso Klaus Theuerkauf für das gro-

ße Schild mit den Boule-Spielregeln.
Out:
Wer auf der Grünabfalldeponie der Samtge-

meinde in Bullendorf Gartenreste abladende 
Bürger/innen übersieht und einschließt. 

Wer seine gelben Säcke schon weit vor 
dem Abfuhrtermin an die Straße stellt, denn 

Stabilität zählt nicht zu den stärksten Eigen-
schaften der dünnen Beutel. Sie können schon 
bei leichter Berührung aufplatzen und ihren 
Inhalt auf Straße und Gehweg verteilen, ein 
gefundenes Fressen für unsere schwarzen ge-
fi ederten Freunde.

Ich wünsche Ihnen einen goldenen Herbst
Ihr Bürgermeister André Feit  

Montag bis Freitag 6.15-18.30 Uhr
Samstags 6.15-13.00 Uhr
Sonntags 7.30-10.30 Uhr

Wir sind täglich für Sie da!

In Scharnebeck, Adendorfer Straße 4
Tel.: 0 41 36 - 911 97 05 · www.der-lecker-baecker.de

Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Fortsetzung von Seite 7

Erstmals seit Menschengeden-
ken gab es in Hohnstorf/Elbe ech-
te Flutopfer zu beklagen. Während 
die etwa eintausend Häuser hinter 

dem Deich relativ sicher waren, traf es einige 
der zehn Häuser vor dem Deich dafür umso 
härter. Diese jahrhundertealten Häuser auf ih-
ren Warften bilden das Ensemble des Fischer-
zugs und sind die Keimzeile des Elbdorfes.

Da die Vorfahren die Häuser in verschiede-
nen Epochen erbaut und über unterschiedliche 
Mittel verfügt haben, sind die Höhenangaben 
nicht einheitlich und variieren zum Teil be-
trächtlich. Entsprechend aufwändig waren die 
Vorbereitungen, die die meisten Eigentümer 
trafen, um ihr Haus und ihre Möbel zu schüt-
zen. Trotz dieser Maßnahmen und des tat-
sächlich geringer aufl aufenden Wassers kam 
es zu Schäden von bisher nicht gekanntem 
Ausmaß. „In einer Nacht spielten sich drama-
tische Ereignisse ab“, berichtet Feit, „als trotz 
aller Bemühungen der Helfer mit Sandsäcken, 
Pumpen, Schrubbern und Wischern das erste 
Haus aufgegeben werden musste. Selbst die 
hartgesottenen Afghanistan-Kämpfer unter 
den Bundeswehrsoldaten hatten Tränen in 
den Augen.“

 Auch in der nächsten Nacht kamen die 
Helfer nicht zur Ruhe. Das erste Haus in der 
sog. „Stromlinie“ bekam plötzlich Risse. Die 
umspülte Warft gab offenbar nach. Im Fal-
le eines Einsturzes hätten Trümmerteile alle 
in Fließrichtung der Elbe dahinter liegenden 
neun Häuser beschädigen können. Das THW 
stützte das Haus mit Balken von innen und 
außen massiv ab und die Risse vergrößerten 

sich nicht weiter.
In Folge der Flut traten weitere Schäden 

auf, auch das austretende Qualmwasser hin-
ter dem Deich bereitete einigen Eigentümern 
Kopfzerbrechen.

 „Über Funk und Fernsehen kam unser Dorf 
durch das Hochwasser zu einer Berühmtheit, 
auf die wir gerne verzichtete hätten. Gleich-
zeitig mit der Flutwelle schwappte aber auch 
eine Welle der Solidarität in unser Dorf“, sagt 
Feit.

Bei der Gemeinde ging eine Vielzahl von 
Spenden aus der Region ein. Aber auch über-
regional nahm man Anteil am Schicksal der 
Hohnstorfer Flutopfer, so hatte der Handels- 
und Gewerbeverein Lengede seine Mitglieder 
zu Spenden aufgerufen. „Die hohe Spenden-
bereitschaft hat uns überrascht, uns bleibt nur 
danke zu sagen“, so Bürgermeister Feit.

Dem Verwaltungsausschuss fi el nun die 
Aufgabe zu, die Schäden zu bewerten und 
das Geld zu verteilen. „Wir konnten insge-
samt mit stolzen 23.000 Euro helfen“, freut 
sich Ausschussmitglied Andreas Köhlbrandt 
(SPD) ebenfalls über 
die hohe Spenden-
bereitschaft. Davon 
stammen 15% aus 
kirchlichen Mitteln. 

„Wir haben es uns 
nicht leicht gemacht 
und bei einer Berei-
sung alle Schäden 
angeschaut“, erklärt 
Annette Kork.

Nach eingehender 

Beratung beschloss der Verwaltungsausschuss, 
das Geld in unterschiedlichen Teilbeträgen auf 
acht Betroffene zu verteilen. Über die Namen 
und die Höhe der Summen wurde absolutes 
Stillschweigen vereinbart. „Geld ist ein sehr 
sensibles Thema und ich weiß, dass es einigen 
Empfängern sehr unangenehm ist“, erklärt Feit 
den Grund für die Verschwiegenheit.

Auf der Auszahlungsliste gibt es aber noch 
einen neunten Punkt, hinter dem sich eine 
Vielzahl von Betroffenen verbirgt. „Dem einen 
sein Tod, dem anderen sein Brot“, so hatte ein 
alter Hohnstorfer dem Bürgermeister gegen-
über den Deichbruch bei Fischbeck kommen-
tiert. Eine Meinung, der sich der Verwaltungs-
ausschuss nicht anschließen konnte. 

„Wir üben auch Solidarität! Wer weiß, wie 
es ohne den Deichbruch bei Fischbeck bei 
uns ausgesehen hätte. Deshalb werden wir 
3.391,27 Euro in die so stark getroffene Ge-
meinde Wust-Fischbeck überweisen“, so die 
Ausschussmitglieder Kork, Köhlbrandt und 
Feit unisono.

[André Feit, Bürgermeister]

20.000 Euro für Flutopfer in Hohnstorf/Elbe

• Trauerbegleitung
• Erd-, Feuer-, Seebestattungen  
 und FriedWald®-Bestattungen
• Überführungen
• Bestattungsvorsorge
• Tag- und Nachtbereitschaft
21398 Neetze/SG Ostheide ☎ (0 58 50) 3 02

21379 Scharnebeck ☎ (0 41 36) 90 03 40

21436 Marschacht ☎ (0 41 76) 4 10
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Gemeinde Rullstorf

Mo.-Fr. 9-18 Uhr / Sa. 9-16 Uhr     Boltersenerstr. 1d / 21379 Rullstorf

Für die Herbstpflanzzeit 

Sonderangebot: 
Qualitätspflanzerde 
60 l nur 3,50 €

www.franz-darger-galabau.de    Tel. 04136 9127-0

•	 Schöne	große	Kirschlorbeer-	und	Heckenpflanzen
•	 Fruchtschmuckgehölze:	Liebesperlenstrauch,	Feuerdorn
•	 Heide	und	Gräser	in	schöner	Vielfalt
•	 Obstbäume	und	Sträucher	in	vielen	Sorten
•	 Hausbäume	in	XXL	und	Mini-Format
•	 Exklusive,	frostfeste	Gartendeko	und	Kübel	
	 in	Beton,	Terrakotta	oder	Eisen

Liebe Rullstorfer, liebe Böltser,
jährlich wird die Obsternte in 

Rullstorf und Boltersen verstei-
gert. Die Ernte ist in diesem Jahr 

nicht besonders ergiebig, so dass ich in diesem 
Jahr auf eine Versteigerung in der Ortslage 
Rullstorf verzichte (in Boltersen sind die Äpfel 
vergeben). Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
eingeladen, sich an den Früchten der Natur in 
angemessenem Rahmen gütlich zu tun.

Die Bürgerinnen und Bürger des Moorfeld-
weges wünschen sich auf dem Kronsberg eine 
Querungshilfe (Zebrastreifen/Insel) über die 
Kreisstraße. Für Ende September wurde von 
der Gemeinde ein Ortstermin unter Beteili-
gung von Polizei, Straßenverkehrsbehörde, 
Schulamt und Anwohnern vereinbart. In ihrer 
eigenen Zuständigkeit wird die Gemeinde ein 
weiteres Fundament für unser Geschwindig-
keitsmessgerät am Ortseingang Kronsberg 
positionieren, in 
der Hoffnung, dass 
eine Minderung der 
Geschwindigkeit er-
reicht wird.

Rullstorf ist zwar 
ein Dorf, schreibt 
sich aber, - weil in 
der Marsch ent-
standen-, „torf“. 
Seit Jahren steht 
das „Dorf“-Schild am Ortseingang in Bolter-
sen und wird nun endlich durch den Betrieb 
Straßenbau und Unterhaltung durch unser 
vertrautes „torf“ ersetzt. Vielen Dank dafür! 

Ca. 20 ABC-Schützen aus Rullstorf wurden 
eingeschult. Der Banner „ACHTUNG! Die Kur-
zen kommen!“ wurde von engagierten Bür-
gern aufgespannt.

Auf dem Mahnmal in Rullstorf werden an 
den Seiten die Gefallenden des 1. Weltkrie-

ges benannt. Zu lesen waren die Namen nicht 
mehr, da Bewuchs sie verdeckte. Zudem wur-
de der Sandstein stark beschattet und konnte 
nicht ausreichend abtrocknen, so dass ein ra-
dikaler Rückschnitt erfolgen musste. Für 2014 
sind eine zurückhaltende Pfl anzung und eine 
Reparatur des Sockels geplant. Wer Ideen für 
die Bepfl anzung hat, meldet sich gerne in der 
Gemeindeverwaltung. Vielen Dank an die Hel-
fer der Rückschnittaktion!

Wer kennt den Spruch „nach der Wahl ist 
vor der Wahl“ nicht. Mein Eindruck ist, dass 
nach dem Sperrmüll vor dem Sperrmüll ist. 
Zumindest, sofern es das Dorfbild betrifft. 
Ich bitte darum, Sperrmüll möglichst spät 
herauszustellen. Das vermindert den uner-
wünschten Tourismus. Sollten Sperrmüll oder 
Grünabfall nicht abgeholt worden sein, bitte 
ich dies kurzfristig an die GfA, Herr Buchmei-
er, Telefon 04131 9232-57, zu melden. Auch 

gelbe Säcke sollten nicht 
schon Sonntagmittag 
das Dorfbild schmücken. 
Zwei Säcke zusammen 
gebunden sind nicht so 
windanfällig.

Der an die Bäckerei 
angeschlossene Ein-
kaufsladen wurde über-
raschenderweise ge-
schlossen. Zurzeit wird 

der Laden als Lagerraum genutzt. Es besteht 
ein großes Interesse, dass das Geschäft wie-
der eröffnet wird und zumindest Backwaren 
verkauft werden. Trotz mehrmaliger Anrufe 
habe ich beim Herrn Harms noch keine Au-
dienz erhalten. Ich hoffe aber, in diesem Jahr 
zumindest Gehör zu fi nden.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen 
sonnigen Herbst!

Ihr Bürgermeister Matthias Naß

Informationen aus der Gemeinde Rullstorf

Der Partnerschaftsausschuss der Gemein-
de Scharnebeck hat in seiner letzten Sitzung 
beschlossen, auch in diesem Jahr wieder eine 
Weihnachtspäckchenaktion für Kinder aus 
sozialschwachen Familien in der polnischen 
Partnergemeinde Miescicko zu organsieren. 
Die große Unterstützung durch die Scharne-
becker Schulen, allein in der Scharnebecker 
Oberschule kamen im letzten Jahr rd. 100 
Päckchen zusammen, und die große Freude 
und Dankbarkeit, die die Päckchen bei den 
polnischen Kindern auslösen, haben den Aus-
schuss dazu bewogen, die Aktion auch in die-
sem Jahr fortzusetzen. Der Ausschuss würde 
sich darüber freuen, wenn sich auch aus der 
Samtgemeinde Kinder und Familien an der 
Weihnachtspäckchenaktion beteiligen.

Gewünscht werden Päckchen in der Größe 
eines Schuhkartons, die Weihnachtspäck-
chenaktion hat deshalb auch den Beinamen 
„Schuhkartonaktion“ - die Päckchen können 
natürlich auch von der Größe eines Schuhkar-
tons abweichen. Womit kann man polnischen 
Kindern eine Freude machen? Mit etwas Sü-
ßem, Weihnachtsschmuck, etwas zum Spielen 
oder Malen, vielleicht eine CD oder ein paar 
warme Handschuhe - der Fantasie sind da 
keine Grenzen gesetzt - das Päckchen sollte 
einen Wert von um die 10 Euro haben. Um 
die Verteilung der Päckchen zu erleichtern, 
wird darum gebeten, mitzuteilen, für wen das 
Päckchen gepackt wurde, also für einen Jun-
gen oder ein Mädchen mit einer Altersangabe.

Wer keine Zeit zum Päckchenpacken hat, 
sich aber trotzdem an der Aktion beteiligen 
möchte, könnte statt Päckchen auch eine 
Geldspende in Höhe von 10 € bei Frau Wind 
in der Gemeindeverwaltung, Adendorfer Stra-
ße 2, abgeben.

Damit die Päckchen am Nikolaustag an die 
Verantwortlichen der Partnergemeinde über-
geben werden können, müssen die Päckchen 
bis spätestens Freitag, den 29. November, in 
der Scharnebecker Gemeindeverwaltung ab-
gegeben werden. Am darauf folgenden Wo-
chenende werden die Päckchen verpackt, 
damit sie dann in der ersten Dezemberwoche 
vom „Verein für Internationale Partnerschaf-
ten“ nach Polen gebracht werden können.

Allen, die sich an der Weihnachtspäckchen-
aktion beteiligen, sage ich jetzt schon ein 
herzliches Dankschön im Namen des Partner-
schaftsausschusses der Gemeinde Scharne-
beck.

[Gerd Druckenbrodt]

Weihnachtspäckchen 
für Miescicko

ACHTfach! wird kostenlos an 
sämtliche Haushalte in der 

Samtgemeinde verteilt
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Attraktive Baugebiete,

günstige Konditionen

■ LÜDERSBURG
 Im Buschbaum:
 8 Grundstücke

. . . für immer Golf

■ BRIETLINGEN
 Scharnebecker Straße:

 30 Grundstücke, Größen: 650–1100 m2

. . . für viel Freizeit

■ RULLSTORF
 Am Kronsberg:
 1 Grundstück, Größen: 884 m2

öößeßen: 884 m2

■ BOLTERSEN
 Dahlwegsfeld Süd:
 14 Grundstücke, Größen: 580–780 m2
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Wohnen am Tor zur Elbtalaue

SEB bietet voll erschlossene Grundstücke in der Samtgemeinde Scharnebeck an

Hoher Freizeitwert

 » Schiffshebewerk und Kletterwald in Scharnebeck

 » Windmühle und Jachthafen in Artlenburg

 » Golfplatz in Lüdersburg

 » Reiten in Brietlingen und Lüdersburg

 » Reihersee und vieles mehr

 » Gute Verkehrsanbindung
nach Lüneburg + Hamburg

 » Kindergartenplätze
 » Einkaufsmöglichkeit
 » alle Schulformen

■■■■■
■ HITTBERGEN
 Im Kamp:
 3 Grundstücke für EFH

. . . für freie Sicht

Unsere Baugebiete!

n: 580–70–7–7808080 m2

■■■■■■■■■ ARTLENBURG
 Mühlenweg
    20 Grundstücke, 620–1440 m2 

. . . für Wasserfreunde

Unser Angebot: 50 Bauplätze in Brietlingen

Egal, für welches der Baugebiete man sich entscheidet, die Kaufpreise sind 
attraktiv. „Bei uns erhalten Sie schon ab 42.000,– Euro ein voll erschlosse-
nes, baufertiges Grundstück für Ihren Haustraum.“ Dazu kommen noch die 
kurzen Wege in der Samtgemeinde, alles ist bequem innerhalb weniger 
Minuten zu erreichen. Ämter, Schulen, Geschäfte – auf weite Wege muss 
sich keiner einstellen.

Marktplatz 1 · 21379 Scharnebeck
Tel. 04136/907-52 · Fax 04136/907-35
seb@scharnebeck.de · www.seb-baugrund.de

Ihr Ansprechpartner
Herr Horst-Günter Adam

Artlenburg Neu im Angebot:
30 Bauplätze in Artlenburg

20 frei

30 frei

. . . für junge Familien
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STEFAN SPERLICH 
Gingweg 3a 
21379 ECHEM 
Telefon: 04139 68806
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FAHRRADLADEN 
Fahrräder, Kettensägen+Rasenmäher 

Handel,Teile & Service 

 
 
 
   
 

 
 
   
 

 

 

Heiko  Ahrens 
Heizung - Sanitär 
Sülbecker Weg  2 
21379     Rullstorf 
 
- Gasanlagen 
- Ölanlagen 
- Holzvergaser / Pellet 
- Badsanierungen 
 
Tel. 04136 / 900686 
Fax 04136 / 900687 
Ahrens-Heiko@t-online.de 
 

 

Die Aufgabe des Wasserverbandes der Ilme-
nau-Niederung, kurz Ilmenauverband, besteht 
im Wesentlichen darin, das anfallende Was-
ser aus seinem Verbandsgebiet ausreichend 
abzuleiten. Aus diesem Grund wurde er vor 
131 Jahren als Genossenschaft gegründet 
und seither mehrmals in Ausdehnung, Struk-
tur und gesetzlichen Vorgaben geändert. In 
Niedersachsen gibt es derzeit 109 Unterhal-
tungsverbände wie den Ilmenauverband, die 
für die Gewässer sorgen. Allesamt müssen sie 

sich am Niedersächsischen Wassergesetz und 
am Wasserverbandsgesetz orientieren.

Zuletzt wurde im Sommer während des 
„katastrophalen“ Elbehochwassers deutlich, 
wie wichtig es ist, dass der Abfluss in den Ge-
wässern der Ilmenauniederung funktioniert. 
Waren es wenige Monate zuvor noch die Re-
genmassen, die den Wasserstand in den Grä-
ben anschwellen und die Schöpfwerkspumpen 
anspringen ließen, so war es nun das so ge-
nannte „Qualmwasser“ von der  Elbeflut, das 
den Mitarbeitern des Ilmenauverbandes alles 
abverlangte. Qualmwasser? Das ist das durch 
Hochwasser hochgedrückte und massenhaft 
zutage tretende Grundwasser im deichnahen 
Binnenland, welches rasch die tiefliegenden 
Gebiete, Senken und Gräben füllt. Vor dem 
Hintergrund, dass es sich an den Elbpegeln 
um Rekordwasserstände handelte, erschließt 
sich jedem, dass es nun auch Rekordmengen 
an Qualmwasser in den Verbandsgräben ab-
zuführen galt. Dabei hat sich die Natur den 
denkbar schlechtesten Zeitpunkt für diese Er-
fordernis ausgesucht: Aufgrund  gesetzlicher 
Vorgaben zum Schutz von Flora und Fauna 

an den Gewässern waren diese größtenteils 
noch nicht von der ständig nachwachsenden 
Verkrautung  geräumt. Dies hat die plötzlich 
erforderliche hydraulische Leistungsfähigkeit 
stark eingeschränkt. Dank früher Erkenntnis 
der Lage seitens des Ilmenauverbandes konn-
ten die teilweise aus ihrem Urlaub herbeigeru-
fenen Maschinenführer der Grabenräumgeräte 
mit großer Einsatzbereitschaft das Schlimms-
te jedoch verhindern und eine größtenteils 
„ausreichende“ Vorflut herstellen. Die Anzahl 

der zusätzli-
chen Stunden im 
Schöpfwerksbe-
trieb und in der 
Gewässerunter-
haltung werden 
im Jahr 2013 
sehr viel höher 
liegen als in den 
Jahren zuvor. 

Um den Auftrag des Verbandes adäquat 
ausführen zu können, ist ein ausreichender 
Abstand zu jeglichen Hindernissen entlang 
der Gewässer wichtig. Dies gilt insbesondere 
für die Siedlungsbereiche, in denen die Bebau-
ung leider in Form von Gartenlauben, Zäunen 
und ähnlichem teilweise bis an die Gewässer 
heranreicht. Ebenso müssen sich die Bewirt-
schafter angrenzender landwirtschaftlicher 
Flächen auf die Abstandsregelung zu den Grä-
ben einstellen. So darf z. B. im eigenen Inter-
esse nicht bis an die Böschungsoberkante der 
Verbandsgräben geackert, gedüngt, gepflanzt 
und gesät werden; entlang der so genannten 
Räumstreifen würden die Räumfahrzeuge an-
sonsten großen Schaden anrichten. 

In der Satzung des Verbandes sind u. a. die-
se Jahrzehnte alten Richtlinien geregelt. Die 
Satzung ist erhältlich im Verbandsbüro oder 
als Datei  auf der Internetseite  www.ilmenau-
verband.de. Darüber hinaus sind auf der Seite 
auch Videos einiger Grabenräumgeräte, Kar-
ten, Fotos und andere Informationen abrufbar.

Zur Unterhaltung der ca. 1000 km Gewässer 
gehören auch der Betrieb und die Unterhal-

Wasserverband der Ilmenau-Niederung stellt sich vor
tung von in und an den Gewässern stehenden 
Anlagen (Siele, Staue, Sohlenabstürze und Dü-
ker), die der Abführung des Wassers dienen. 
Brücken und Verrohrungen gehören in der Re-
gel nicht dazu, denn diese gehören nicht in 
erster Linie zum Gewässer, sondern zur Straße, 
für die sie gebaut wurden.

Seit Anfang 2013 sorgt der Ilmenauver-
band auch für die Unterhaltung von Wirt-
schaftwegen in den Gemeinden Hittbergen, 
Marschacht und Tespe.

Verbandsvorsteher des Ilmenauverbandes 
ist Herr Wilhelm Hagemann aus Bütlingen, 
und Herr Heino Neven aus Drage sein Stell-
vertreter. Geschäftsführer ist Herr Dipl.-Ing. 
Johannes Hilmer aus Rullstorf. Der Ilme-
nauverband hat seinen Sitz in Echem, welcher 
aus Verbandsbüro, Betriebshof und Werkstatt 
besteht. Aufsichtsbehörde des über vier Land-
kreise erstreckenden Verbandes ist der Land-
kreis Lüneburg.

[Ansgar Dettmer, Verbandsingenieur]

Für die Unterbringung von Ob-
dachlosen und Asylbewerbern hält 
die Samtgemeinde bereits dau-
erhaft zwei Unterkünfte bereit. 

Durch eine Steigerung der Zuweisungen von 
Obdachlosen und Asylbewerbern wird der 
Wohnraum der Samtgemeinde zunehmend 
knapp. Die Samtgemeinde möchte daher als 
eine Alternative das Mieten privaten Wohn-
raumes prüfen. Sollten Sie also interessiert 
sein, der Samtgemeinde Scharnebeck privaten 
Wohnraum zu vermieten, so melden Sie sich 
gerne bei Frau Bär, Samtgemeindeverwaltung, 
Fachbereich Bauen, Tel.: 04136 907-14, Mail: 
baer@scharnebeck.de.

Fachbereich Bauen
Samtgemeinde Scharnebeck 

Samtgemeinde sucht 
Wohnraum
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Marktplatz 1 
21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 – 907 21 Fax  907 35 
www.scharnebeck.de

„Zum Kartoffelfest nach Brietlingen müsst 
ihr unbedingt mal hingehen“ oder „Man sieht 
sich nächstes Jahr wieder.“ So oder ähnlich 
hört es sich an, wenn vom Brietlinger Kartof-
felfest gesprochen wird. Denn Gemütlichkeit 
wird bei dem Kartoffelfest auf dem Hof von 
Lore und Peter-Adolf Soltau, Große Str. 14, 
groß geschrieben. Der Eintritt der Veranstal-
tung ist frei.

Der LandFrauenverein Brietlingen/Lüders-
hausen, die FF Brietlingen, die JF Brietlingen, 
die FF Lüdershausen, das Team der Alten Salz-
straße und der Verkehrsverein Samtgemeinde 
Scharnebeck e. V. richten das Kartoffelfest auf 
dem Hof aus. Die Veranstalter laden die Besu-
cher ein, die verschiedenen Köstlichkeiten aus 
der tollen Knolle zu genießen. Ca. 20 Zentner 
Kartoffeln werden an diesem einen Tag ver-
arbeitet, in Form von 120 Torten, vielen Kar-
toffelwaffeln, Kartoffelsuppe, Pellkartoffeln 
mit Quark, Bratkartoffeln mit Sauerfleisch 
und nicht zu vergessen Kartoffelpuffer. Jedes 
Jahr kommen zahlreiche Gäste nicht nur aus 
unserer Region, nein, auch aus Hamburg kom-
men Gäste angereist. Dabei gibt es auf diesem 
Kartoffelfest „Nur to eeten und to drinken und 
veel Gemütlichkeit“. Das Besondere an diesem 
Kartoffelfest ist eben, dass es keinen Rummel 
drum herum gibt, kein Kunsthandwerk, kein 
Flohmarkt, keine Karussells, nur deftige Kar-
toffelkost. 

Die Feuerwehr Brietlingen sorgt auf diesem 
Fest dafür, dass niemand durstig bleibt.

Die Jugendfeuerwehr hat sich der Kinder 
angenommen und denkt sich jedes Jahr et-
was Neues als Spiel- und Bastelprogramm zur 
Beschäftigung aus. Natürlich dürfen auch die 
gestiftelten Kartoffeln (Pommes) für die Kin-
der nicht fehlen. Der Verkehrsverein Samtge-
meinde Scharnebeck unterstützt das Kartof-
felfest, denn von einem attraktiven Fest in der 
Samtgemeinde profitieren auch andere.

Ganz besonderen Wert legen die Veranstal-
ter darauf, dass so wenig Müll wie möglich 
produziert wird. Darum wird von Porzellan 
gegessen und mit einem Pfandsystem funk-
tioniert es wunderbar. Für die musikalische 
Untermalung ist auch gesorgt. In der Zeit 
von 14:00 – 16:00 Uhr spielt der Musikzug 
Artlenburg. Es kann geschunkelt oder es darf 
auch gerne das Tanzbein geschwungen wer-
den. Wer möchte, kann die köstlichen Erdäp-
fel direkt vom Hof kaufen. Auch der Hofladen 
der Familie Soltau ist geöffnet und lädt zum 

Stöbern ein. Den 2. Sonntag im Oktober soll-
te man sich merken und mal vorbei schauen. 
Es macht viel Spaß mit den Veranstaltern und 
den leckeren Kartoffelzubereitungen.

Kartoffelfest in Brietlingen am 13.10.2012 
von 11:00 – 17:00 Uhr. Festnahes Parken ist 
möglich. Besucher, die mit dem Fahrrad kom-
men, können auf dem Nachbarhof auf dem 
Fahrradparkplatz ihr Rad abstellen. Die Veran-
stalter freuen sich auf Ihren Besuch.

Der LandFrauenverein Brietlingen/Lüders-
hausen, die Freiwillige Feuerwehr und die 
Jugendfeuerwehr Brietlingen, die Freiwillige 
Feuerwehr Lüdershausen, das Team der Alten 
Salzstraße sowie der Verkehrsverein Samtge-
meinde Scharnebeck e.V..

[Thea Kersten]

22. Kartoffelfest in Brietlingen am 13. Oktober

Am Wochenende 23.-25. August 
2013 fand auf dem Spielplatz an 
der Bennerstedt neben dem Elbe-
Seiten-Kanal eine sogenannte 

Goa-Party statt. Musik war nicht unbedingt 
zu hören, aber ein ständiges Hämmern der 
Bässe. Der Lärm drang über viele Kilometer 
hinein in verschiedene Ortschaften. Leider 
sah sich die Polizeiinspektion Lüneburg lange 
nicht in der Lage gegen die Veranstaltung vor-
zugehen, da die Veranstalter behaupteten eine 
Genehmigung zu haben. Als der Samtgemein-
de die Veranstaltung am Samstagmorgen des 
24.08.2013 bekannt wurde, wurde der Lärm 
sofort untersagt. Denn eine Genehmigung lag, 
wie von den Veranstaltern behauptet, von der 
Samtgemeinde Scharnebeck nicht vor. Auch 
der Flächeneigentümer, die Forstverwaltung 
Niedersachsen, hatte den Feierenden die Nut-
zung des Spielplatzes nicht gestattet. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Samtge-
meinde Scharnebeck, Sie können davon aus-
gehen, dass die Samtgemeinde Scharnebeck 
auch künftig derartige Veranstaltungen nicht 
genehmigen wird. Mit der Polizei haben wir 
bereits den künftigen Umgang mit derartigen 
Ereignissen besprochen, um bei einer Wieder-
holung dann hoffentlich gemeinsam frühzei-
tiger gegen solche Ruhestörer vorgehen zu 
können. Wenn Sie zum Umgang mit derarti-
gen Veranstaltungen weitere Fragen haben, so 
wenden Sie sich gerne an mich.

Samtgemeindebürgermeister
Laars Gerstenkorn

Lärmbelästigung durch 
Feier auf dem Spielplatz 

Eine große Vielfalt an Kartoffel-Spezialitäten erwartet 
die Besucher
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Die Zukunft unseres Planeten 
frühzeitig in die Hände unserer Kin-
der legen – dies ist der Leitgedanke 
der Bildungsinitiative „KITA21“, die 
insgesamt 14 Kindertagesstätten 
aus den Landkreisen Lüneburg, Har-
burg und Stade für ihre Projekte 
rund um das Thema Nachhaltig-
keit auszeichnete. Dabei ging es 
um Themen, die auch schon im Kin-
dergartenalltag eine wesentliche 
Rolle spielen: Der Schutz unserer 
Umwelt und der Umgang mit den 
(begrenzten) Ressourcen unserer 
Erde. In manchen Elternhäusern 
nicht selbstverständlich, konnten 
die Jungen und Mädchen spiele-
risch erkunden und lernen, was Nachhaltigkeit 
bedeutet. Jede teilnehmende Kindertagesstät-
te hatte sich bereits im Jahre 2012 ein Thema 
ausgesucht und über Monate hinweg Schritt 
für Schritt bearbeitet. In der Kita Rullstorf er-
forschten die Kleinen, was alles so tagtäglich 
in den Mülleimer wandert. Die Kinder erleb-
ten, dass man aus so genanntem Müll noch 

vieles herstellen kann (u.a. Faschingskostüme, 
Trennwand aus Toilettenpapierrollen, Häuser 
aus Karton). Es wurde unterschiedlicher Müll 
vergraben und nach vier Monaten stellten die 
Jungen und Mädchen fest, dass nicht alles 
verschwunden war. Besonders spannend war 
der Besuch auf der Mülldeponie für die Kinder. 
Langfristig arbeitet die Kita an der Müllver-

Kita Rullstorf ausgezeichnet

Lüneburgs Kreisrätin Monika Scherf (li.), der stellvertretende Landrat 
des Kreises Harburg und Maritta Wetteborn (re.) 
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meidung und Mülltrennung.
Alle Aktivitäten des Projektes wurden akri-

bisch dokumentiert, mit Fotos ergänzt und 
dann einer unabhängigen Jury vorgelegt. Die 
Mühe hat sich gelohnt: Am 27. August nahm 
Maritta Wetteborn, Leiterin der Kindertages-
stätte Rullstorf, stolz bei der Preisverleihung 
im Heinrich-Heine-Haus die Auszeichnung 
stellvertretend für das gesamte Kita-Team 
entgegen. Matthias Naß, Bürgermeister der 
Gemeinde, war einer der ersten Gratulanten 
und lobte das Engagement der Mitarbeiterin-
nen: „Es ist gut, wenn wir die Kinder frühzei-
tig auf unsere Umweltprobleme aufmerksam 
machen und ihnen zeigen, was jeder von uns 
zu ihrer Erhaltung beitragen kann. Jeder kennt 
ja das Sprichwort: was Hänschen nicht lernt, 
lernt Hans nimmermehr.“

„KITA21“ ist eine Bildungsinitiative der 
Landkreise Lüneburg und Harburg in Zusam-
menarbeit mit der S.O.F. Save Our Future-Um-
weltstiftung und dem Institut für integrative 
Studien der Leuphana Universität Lüneburg.

[Hans-Dieter Fischer]

Wie jedes Jahr findet der „Artlenburger 
Herbstmarkt“ statt, dieses Mal am 19. und 20. 
Oktober 2013 in Artlenburg. Von 14 bis 22 Uhr 
können Sie in der Großen Straße in Artlenburg 
das jährliche Event besuchen.

An zahlreichen Marktständen können Sie 
das ein oder andere Schnäppchen machen. 
Spaß ist auch für kleinere Besucher garan-
tiert; Karussells und Autoscooter sind vor Ort. 
Natürlich wird auch für Ihr leibliches Wohl 
gesorgt. Ob Leckereien vom Grill, Kaffee oder 
Kuchen oder frischen Fisch aus der Räucherei 
– für jeden Geschmack ist etwas dabei!

Am Freitag, den 18.10.13 um 19 Uhr startet 
der Laternenumzug am Kindergarten in Artlen- 
burg.

Am Samstag, den 19.10.13 wird der traditi-
onelle Luftballon Weitflugwettbewerb von der 
Freiwilligen Feuerwehr Artlenburg veranstal-

Herbstmarkt in Artlenburg
tet. Start ist um 14:30 Uhr. Die „Moon-Lights“ 
sorgen ab 18:00 Uhr mit Livemusik für Unter-
haltung.

Am Sonntag, den 20.10.13 von 14 bis 18 
Uhr findet die Gewerbeschau im Gasthaus 
Nienau statt. Zu Beginn, gegen 14 Uhr, gibt 
es 50 Liter Freibier. Verschiedene Gewerbe-
treibende aus Artlenburg präsentieren ihren 
Betrieb. Natürlich ist auch der Verkehrsverein 
Samtgemeinde Scharnebeck vertreten. Das 
obligatorische Flecken-Quiz wird hier wieder 
angeboten. Zu gewinnen gibt es Gutscheine, 
die bei den örtlichen Gewerbetreibenden ein-
gelöst werden können. Die Auslosung der Ge-
winner ist um 17:30 Uhr.

Bei diesem Programm ist garantiert auch 
für Sie etwas dabei. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

[Thea Kersten]

Ein Liederabend mit buntem Programm, von 
der Klassik bis zum russischen Volkslied, er-
wartet die Besucher am 26. Oktoer 2013 um 
19:30 Uhr in der Domäne Scharnebeck. Na-
talia Gonochowa als Sängerin und Gitarristin 
und Tatyana Kolmanowska am Klavier sorgen 
für Wohlklang und Harmonie.

Das angebotene Programm beinhaltet deut-
sche und russische Lieder und Romanzen, die 
Natalia Gonochowa zum Klavier und teilweise 
mit eigener Gitarrenbegleitung vorträgt. Der 
Schwerpunkt des Projektes liegt am Roman-
zenzyklus von Sergej Kolmanovskj nach Kurt 
Schwitters, dessen 125. Jubiläum in diesem 
Jahr gefeiert wird.

Eintrittskarten für 9,-€ gibt es u. a. bei: 
Samtgemeindeverwaltung Scharnebeck (Tel. 
04136 90728, mail: schultz@scharnebeck.de),  
Restkarten an der Abendkasse.

[Karin Ose Röckseisen]

Ich sing mein Lied ...
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In den Herbstferien (04.10.-18.10.2013) ist 
die Bibliothek donnerstags von 10.00 Uhr – 
12.00 Uhr geöffnet.

Am Montag, den 04.11.2013, um 15.30 Uhr 
geht es wieder los mit den Vorlesestunden 
für Kinder von 4-7 Jahren. Weitere Termine 
sind: 02.12.2013, 06.01.2014, 03.02.2014 und 
10.03.2014. Die Vorlesepatinnen Sabine Sonn-
tag und Ursel Nickel freuen sich auf euch!

Das Holzwurmtheater kommt in die Bi-
bliothek! „Theo und die Zauberfine“ ist ein 
Theaterstück über Zauberei und die Magie 
des Augenblicks für Kinder von 4-10 Jahren. 
Termin: Montag, den 28.10.2013 um 15:30 
Uhr. Eintritt: Kinder 3,- €, Erwachsene 5,- €. 
Anmeldung bitte bis Freitag, den 25.10.2013 
unter der Nummer: 04136 912999 oder kreis-
bibliothek.scharnebeck@web.de.

Adventsbasteln für alle Kinder ab 6 Jahren: 
Am Donnerstag, den 28.11.2013, von 15:00 
– 16.30 Uhr. Mitzubringen sind Schere, Kleb-
stoff und 2 €. Anmeldung bitte bis Montag, 
25.11.2013, in der Bibliothek. 

„Lesestart – Drei Meilensteine für das Le-
sen“: Lesestart Niedersachsen ist ein nie-
dersachsenweites Projekt zur frühkindlichen 
Leseförderung. Initiiert wurde es von der Bü-
chereizentrale Niedersachsen in Kooperation 
mit der Stiftung Lesen und der Akademie für 
Leseförderung in Hannover. Gefördert wird es 
auch vom Niedersächsischen Ministerium für 
Wissenschaft und Kultur.

Lesestart geht ab November 2013 in die 2. 
Phase. Nachdem in den vergangenen drei Jah-
ren Kinderärzte die Verteilung der „Bücherta-
schen“ übernommen haben, werden jetzt die 
Bibliotheken zu Anlaufstellen für Eltern mit 
dreijährigen Kindern, die sich auf ein Lese-
start-Set freuen. Also liebe Eltern, kommen 
Sie ab Ende November mit ihren 3jährigen 

Kindern in unsere Scharnebecker Bibliothek 
am Schulzentrum und holen sich ein solches 
Buchpaket ab! Wir freuen uns drauf.

Im Januar veranstalten wir einen Eltern- 
und Kinder-Bücherei-Nachmittag, zu dem alle 
herzlich eingeladen sind. Näheres wird in der 
nächsten Ausgabe bekannt gegeben.

Neue Medien: Alex Capus: Der Fälscher, 
die Spionin und der Bombenbauer; „Von drei 
Helden wieder Willen erzählt Alex Capus in 
seinem neuen Roman: Vom Pazifisten Felix 
Bloch, der nach 1933 in den USA beim Bau 
der Atombombe hilft. Von Laura d‘Oriano, die 
Sängerin werden will und als alliierte Spio-
nin in Italien endet. Und von Emilie Gillièron, 
der mit Schliemann nach Troja reist und zum 
größten Kunstfälscher aller Zeiten wird. Nur 
einmal können die drei sich begegnet sein: 
im November 1924 am Hauptbahnhof Zürich. 
Doch ihre Wege bleiben auf eigentümliche 
Weise miteinander verbunden.“

John Grisham: Das Komplott; Arne Dahl: 
Bußestunde: der 10. und letzte Teil der Reihe 
um die A-Gruppe; Max Bentow: Die Totentän-
zerin; Gillian Flynn: Gone Girl – Das perfek-
te Opfer; Nina George: Das Lavendelzimmer; 
Iny Lorentz: Feuertochter; Meike Winnemuth: 
Das große Los; Kerstin Gier: Silber – Das ers-
te Buch der Träume; Cassandra Clare: City of 
Lost Souls – Chroniken der Unterwelt Bd. 5.

Hörbücher: Marc Elsberg: Blackout – Mor-
gen ist es zu spät; John Grisham: Verteidigung; 
Michel Robotham: Todeskampf; Malorie Black-
man: Himmel und Hölle; Jonas Jonasson: Der 
Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und 
verschwand; Brigitte Riebe: Auge der Mondes; 
Ostwind – Zusammen sind wir frei.

DVDs: Flight; Oblivion; Die Bestimmer; Kinder 
haften für ihre Eltern; Die Vampirschwestern; 
Zambezia – In jedem steckt ein kleiner Held.

Lesevergnügen mit der Kreisbibliothek in Scharnebeck

www.fahrschulexxl.de

Kraftfahrer-Ausbildungsstätte
Bessemerstr. 14 . 21339 Lüneburg . Fon 0 41 31 - 85 53 151
Mobil  01 71 - 42 20 459 . info@fahrschulexxl.de

LKW-Fahrer AUFGEPASST!LKW-Fahrer AUFGEPASST!LKW-Fahrer AUFGEPASST!LKW-Fahrer AUFGEPASST!
23.11.2013 Modul 1:  ECO Training
30.11.2013 Modul 2:  Sozialvorschriften
07.12.2013 Modul 3:  Sicherheitstechnik
14.12.2013 Modul 4:  Schaltstelle Fahrer
21.12.2013 Modul 5:  Ladungssicherung

ADR Basis  02.12. - 04.12.2013
ADR Tank  05.12. - 06.12.2013

Gabelstapler (Stufe 1)  11. - 14.12.2013

Passend zu dem Kriminalroman „Rot macht 
tot“, aus dem Ulrich W. Gaertner am 8. No-
vember ab 19:30 Uhr in der Domäne Scharne-
beck  vorliest, haben sich die beiden Malerin-
nen Keike Pelikan und Regina Samson in ihrer 
Malerei auch „ein bisschen“ mit dieser Farbe 
beschäftigt.

Keike Pelikan aus 
Stelle, die vor ein 
paar Jahren bereits 
in der Domäne aus-
gestellt hat, hat ihr 
künstlerisches Kön-
nen weiter entwi-
ckelt, insbesondere 
durch ein Studium 
der Malerei an der 
FAH Hamburg und 
die Mitgliedschaft 
in mehreren Künst-
lergruppen, so auch 
im Kunstforum Gel-
lersen und in der 
Lüneburger Palet-
te. Seit 2009 arbeitet sie als freischaffende 
Künstlerin, erwarb das Zertifikat als Kultur-
vermittlerin des Landkreises Harburg, wurde 
2013 Mitglied im Bund Bildender Künstler und 
wurde mit der Kunstplakette des Europäischen 
Kulturkreises ausgezeichnet. In vielen Ausstel-
lungen im norddeutschen Raum, aber auch in 
Polen, Dänemark, England, den Niederlanden 
und Japan präsentierte sie ihre Arbeiten. Ihre 
vielseitigen Techniken sind Pastellkreide, Ac-
ryl, Aquarell, Kohle und Bleistift.

Regina Samson 
beschäftigt sich seit 
2005 in freien Stu-
dien intensiv mit 
der Malerei. Mit 
gespachtelten Acryl-
farben auf Leinwand 
gestaltet sie haupt-
sächlich Menschen, 
Gesichter und Ab-
straktes. Seit 2009 
hat sie ihre Arbeiten 
in mehreren Aus-
stellungen im nord-
deutschen Raum, 
Hamburg, den Niederlanden und Dänemark 
gezeigt. Ihre Bilder tragen humorvolle Titel 
wie „Ist das voll hier!“, „Finger weg!“, „Boy-
group“ oder „Alles für die Katz“. Sie gestaltet 
auch sehr originelle Taschen mit abstrakten 
Motiven oder Gesichtern. 

Die Ausstellung wird am 8. November 2013 
von 18-19 Uhr eröffnet bei freiem Eintritt, 
bleibt während der Krimi-Lesung ab 19:30 Uhr 
und wird ab dem 11. November im Scharnebe-
cker Rathaus gezeigt.

[Karin-Ose Röckseisen]

Ein bisschen Rot
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Am 22. August 2013 freute sich der Hei-
matkundeverein über den Besuch einer be-
sonderen Gruppe: 13 MitarbeiterInnen des 
neuen Museums Lüneburg mit der neuen 
Museumsleiterin, Frau Dr. Heike Düselder, be-
suchten Scharnebeck. Es fanden Führungen 
von Christian Krohn, Willi Sgodzaj und Peter 
Laging durch die St. Marienkirche, Erklärun-

gen zum ehemaligen Zisterzienser-Kloster, 
Besichtigung der archäologischen Ausgra-
bungsstätte Kronsberg in Rullstorf und die 
Begutachtung und Erläuterungen zu einem 
gut gelagerten ca. 1,5 t schweren Kalksand-
steins (Nahgeschiebe aus dem Miozän mit 
Muschelpfl aster) statt. Dieser Stein, der schon 
mehrere Scharnebecker Stationen hinter sich 
hat, soll demnächst seinen endgültigen Platz 
im neuen Museum in Lüneburg fi nden.  Der 
wissenschaftliche Berater des Museums, Prof. 
Dr. Dieter Coenen-Staß, hatte zu diesem Be-
triebsausfl ug mit begleitendem Natur- und 
Kulturprogramm eingeladen, der Tag endete 
dann für die MuseumsmitarbeiterInnen bei 

gutem Wetter im Garten auf Alt Scharnebeck 
mit einem kleinen Grillfest.

Am 7. und 14. September veranstaltete der 
Verein die Kalendertouren-Tage. Sieben Au-
toren führten durch die Samtgemeinde und 
erläuterten vor Ort ihre Themen. Die LZ be-
richtete darüber ausführlich am 6. und 9. Sep-
tember unter der Überschrift „Geschichte zum 

Anfassen“ und „Historische Spuren im Acker“ .
Am 25. Oktober 2013 um 19:00 Uhr laden 

die Kirchengemeinde St. Marien Scharnebeck 
und der Heimatkundeverein gemeinsam zu 
einem Vortrag zum Thema „Geschichte und 
Schicksal der Glocken im Landkreis Lüneburg“ 
ein. Vortragender ist Willi Sgodzaj vom Hei-
matkundeverein.

Besuchen Sie uns im Internet unter www.
heimatkundeverein-scharnebeck.de. Dort fi n-
den Sie auch rechtzeitig Informationen zu un-
seren Veranstaltungen oder rufen Sie uns an 
unter Telefon 04136 7141 oder 04136 1528.

[Willi Sgodzaj]

Neues vom Heimatkundeverein Scharnebeck

Fachkundiger Besuch: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Museums Lüneburg
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Der Schützenverein Scharnebeck feiert am 
5. Oktober seinen diesjährigen Vereinstag, es 
ist zugleich die traditionelle Geburtstagsfeier 
des Schützenvereins. Die Veranstaltung wird 
um  12:00 Uhr durch Präsident Jürgen Rei-
mer auf dem Schützenplatz eröffnet und steht 
Jahr unter dem Motto: „Blauweißes Wiesn-
fest“, ein Hinweis auf Zeit der Oktoberfeste 
und eine Verbeugung von den Schützendamen 
(Korpsfarben: blauweiß), die im vorigen Jahr 
mit einem Bestergebnis zum ersten Mal das 
Korpsvergleichsschießen für sich entscheiden 
konnten. Für das gemeinsame Mittagessen im 
Festzelt bereitet Vereinswirt Michael bayri-
sche Schmankerln vor und dazu gibt es zünf-
tiges Oktoberfestbier. Familien, Freunde, Gäste 
und Neubürger sind herzlich eingeladen.

Der Schützenverein Scharnebeck veran-
staltet in Zusammenarbeit mit der Schützen-
zunft Boizenburg am 2. November 2014 zum 
vierten Mal ein Vereins- und Gästeschießen. 
Die Veranstaltung beginnt um 13.00 Uhr im 
Schießsportzentrum Scharnebeck. Eingeladen 
sind alle Vereine und gesellschaftlichen Grup-
pen aus Scharnebeck, Rullstorf, Boizenburg 
und Umgebung. Neben dem sportlichen Wett-
kampf wird für das leibliche Wohl gesorgt. 
Den siegreichen Mannschaften winken wert-
volle Pokale und Sachpreise.

Die freiwillige Feuerwehr und der Schüt-
zenverein laden zum 16. November Kinder 
mit ihren Eltern, vielleicht auch Großeltern, 
zu einem Laternenumzug ein. Die kleinen La-
ternengänger treffen sich um 18.30 Uhr auf 
dem Scharnebecker Marktplatz. Von dortaus 
geht es zu den Klängen des Spielmannszugs 
durch die Lübbelau Richtung Feuerwehr. Der 
Abend klingt mit einem Klönschnack am Feu-
erwehrhaus aus. Für wärmende Getränke und 
Bratwurst wird gesorgt.

[Gerd Druckenbrodt]

Scharnebecker Schützen 
feiern - Laternenumzug im 

November

Impressum
Herausgeber: Druckerei Schlüter GmbH, An der Ziegelei 7, 
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 97960-0, info@ihr-drucker.com
Gesamtleitung: Andreas Schlüter

Gesamtgestaltung, Redaktion und Anzeigen: Ulrich Paschek, 
Tel 05851 97960-12, u.paschek@ihr-drucker.com
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Größer, attraktiver, 
zentraler: Einen Stein-
wurf vom Rathaus ent-
fernt präsentiert sich seit 
dem 2. September die 
neue Buchhandlung Hoh-
mann in der Bardowicker 
Straße 19. Der Umzug 
von der Hauptstraße hat 
sich gelohnt, denn in den 
großzügigen, hellen Räu-
men am neuen Standort 
erwartet die Scharnebe-
cker ein umfassendes und 
erweitertes Produkt- und 
Serviceangebot.
Frau Bannöhr und ihre drei Kolleginnen helfen 
Ihnen kompetent bei der Auswahl der pas-
senden Lektüre, in den gut gefüllten Regalen 
wartet mit einer Vielzahl von aktuellen Buch-
titeln über Klassiker und Sachbücher bis hin 
zu Kinderbüchern alles, was lange Herbst- und 
Winterabende zu einer kurzweiligen Angele-
genheit macht. Mit dem Umzug ist auch das 
Angebot deutlich erweitert worden.
Wenn der Wunsch-Schmöker mal nicht vorrä-
tig ist, kann jedes lieferbare Buch kurzfristig, 

oft schon zum nächsten Tag, bestellt werden. 
Was gibt es darüber hinaus? Neben einer gut 
sortierten Schreibwarenabteilung finden Sie 
ein noch größeres Angebot an Postkarten für 
jeden Anlass. Neu im Sortiment sind Spiele für 
Kinder und eine kleine Auswahl an Geschenk-
artikeln.
Die Serviceleistungen der Buchhandlung 
Hohmann in Scharbebeck können sich sehen 
lassen: In der Post-Partnerfiliale erhalten Sie 
alles rund um Brief, Paket und Postbank. Und 

dem Traum vom großen 
Geld könnte in der Lotto-
Verkaufstelle nachgeholfen 
werden. Abgerundet wird 
das Portfolio durch Fotoko-
pien in SW und Farbe sowie 
einen Fax-Service.
Das freundliche und fach-
kundige Team freut sich auf 
Ihren Besuch: Montag-Frei-
tag von 08:00-13:00 und 
15:00-18:00 Uhr sowie am 
Samstag von 08:00-13:00 
Uhr.

[Ulrich Paschek]

Bücherwurm mit neuem Zuhause

Hell und übersichtlich: Bei der Auswahl ist für jeden etwas dabei

Anzeige

Postagentur und Lotto gehören zu den Serviceleistungen
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Buchhandlung Hohmann Bleckede 

 
   

Friedrich Kücken Straße 1 
21354 Bleckede-Elbe 
 

Telefax: 05852-2915             Telefon: 05852-524 
Email .info@ Buchhandlung-hohmann.de 

 
 

Buchhandlung Hohmann

Bleckede-Elbe
Fr. Kücken Str. 1
Tel. 05852 524

Schul- und Bürobedarf
Glückwunschkarten

Scharnebeck
Bardowickerstraße 19

Tel. 04136 911122

Farbkopien
Geschenkpapiere

Aktuelles Lager - freundliche Beratung und wenn etwas fehlt:
Wir besorgen JEDES lieferbare Buch!

Auch in diesem Jahr lädt „Scharnebeck kre-
ativ“ alle Hobbykünstler der Samtgemeinde 
Scharnebeck ein, am 2. Adventssonntag ihre 
Werke auszustellen und zu verkaufen. Nicht 
nur Weihnachtliches, sondern Arbeiten aller 
Art von Textilem über Holz, Ton, Metall, Glas 
und andere Materialien, Schmuck, Fotos, der 
neue Heimatkalender, die Jahresglocke aus 
Porzellan mit dem aktuellem Motiv von 2013 
sowie Bastelarbeiten und kulinarische Kunst-
werke können präsentiert werden. Bedingung 
ist nur, dass alles, was angeboten wird, mit 
den eigenen Händen hergestellt wurde. Gegen 
einen geringen Unkostenbeitrag können bis zu 
22 Teilnehmer/innen Platz finden im Gemein-
desaal der SELK an der Bardowicker Straße. 
Die Ausstellung öffnet parallel zum Scharne-
becker Weihnachtsmarkt am Sonntag, dem 8. 
Dezember 2013, von 13 bis 18 Uhr.

Alle Kreativen aus der Samtgemeinde 
Scharnebeck, die mitmachen möchten, mel-
den sich bitte bei den Organisatorinnen Ka-
rin-Ose Röckseisen (Tel. 04136 910077, mail: 
roecksei@web.de) und Susanne Harling (Tel. 
04136 8678). Die Vergabe der Tische läuft 
entsprechend der Reihenfolge der Anmeldun-
gen.

Wer nicht ausstellt, ist natürlich herzlich 
eingeladen, die Werke der Kreativen zu be-
wundern und kaufen.

Auch die hausgemachten Torten, die die 
Damen von der SELK während der Ausstel-
lung anbieten, können getrost als Hobbykunst 
bezeichnet werden, denn jede Bäckerin prä-
sentiert ihr bestes Rezept, und das wissen die 
Besucher seit Jahren zu genießen.

[Karin-Ose Röckseisen]

Kreative gesucht

Schicker Modeschmuck ist immer begehrt
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Für Ihre Anzeige 

reserviert!
Durch eine Anzeigenschaltung helfen 
Sie mit, das ACHTfach! auch weiter-
hin erscheinen zu lassen.
Kontakt:
Ulrich Paschek, Tel. 05851 97960-12



18 ACHTfach! · Ausgabe 3 · Oktober 2013

Tel 04139-7290 · Fax 04139-6010
Mobil 0170 3802578 · www.freese-pflasterarbeiten.de

Wochenlang hatten sie ihn im Rahmen des 
Sportunterrichtes immer wieder trainiert: den 
Dauerlauf. Dass nicht nur ihr Training, sondern 
auch ihre Suche nach Sponsoren unglaublich 
erfolgreich war, bewiesen die gut 230 Kinder 
der Grundschule Scharnebeck am 26. Juni, als 
es denn endlich hieß: Auf die Plätze, fertig, los!

Maximal zwei Stunden konnten die Runden 
um das Schulgebäude gedreht werden, was 88 
Schülerinnen und Schüler geschafft haben! 

Die Helmut-Bockelmann-Hilfsinitiative 

(Scharnebeck), MENTOR – Die Leselernhel-
fer Lüneburg e. V. – und der Förderverein der 
Grundschule Scharnebeck teilen sich dieses 
Jahr den bisher höchsten erlaufenen Betrag 
von 7.014,70 Euro – einen herzlichen Dank an 
alle! Wir werden weiterhin jeden Cent direkt in 
Projekte für Kinder investieren. Und wir dan-

ken herzlich Andreas Tamme von tonwert21, 
der uns freundlicherweise das Foto zur Ver-
fügung gestellt hat. Der Förderverein dankt 
an dieser Stelle auch allen Gewinnsparern der 

Lauf- und Spendenerfolge beim Sponsorenlauf

Und los geht’s! Schüler der Grundschule beim Start. Im Hintergrund (v.l.) Eva Vogt, MENTOR, Christel-Bockelmann 
(Helmut-Bockelmann-Hilfsinitiative) und Anette Schnell (Förderverein Grundschule Scharnebeck e. V.) sowie 
Regine Hentschel, Grundschule Scharnebeck
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Sparda Bank: Ein Teil des monatlichen Sparbe-
trages der Kunden wird gemeinnützigen Pro-
jekten gespendet, und dieses Jahr freut sich 
die Hausaufgabenhilfe des Fördervereins über 
die Spende von 1.000,- Euro! Wir sind froh, 
dass die Geschäftsleitung der Sparda Bank 
unseren Verein damit gezielt unterstützt, so 
dass das Projekt „Hausaufgabenhilfe“ für ein 
paar weitere Monate gesichert ist. Dank auch 
der weiterhin regelmäßigen monatlichen Un-
terstützung der Helmut-Bockelmann-Hilfsini-
tiative können wir also dafür sorgen, dass alle 
Kinder, die ein zusätzliches „Unter-die-Arme-
greifen“ bei der Bewältigung ihrer Hausauf-
gaben benötigen, diese auch erhalten. Und 
natürlich vergessen wir auch nicht die Damen, 
die die Hausaufgabenbetreuung so erfolgreich 
durchführen! Hoffen wir, dass der Förderver-
ein so lange fi nanziell ausreichend ausge-
stattet sein wird, die – im einzelnen geringen 
- Kosten dafür zu übernehmen, wie es Kinder 
und Familien gibt, die diese Hilfe brauchen.

Anette Schnell, Erste Vorsitzende Förderver-
ein Grundschule Scharnebeck e. V., Kontakt-
daten: anetteschnell@gmx.de, Tel.: 04136 911 
446.

Barrie Short kam 2009 von England nach 
Lüneburg, um seine deutsche Freundin zu 
heiraten. Es wurde eine doppelte Liebe: nicht 
nur zu seiner Frau, sondern auch zur Stadt 
Lüneburg. Diese Stadt inspiriert ihn und gab 
ihm den Mut, wieder mit der Malerei anzu-
fangen. In seiner Ausstellung in der Domäne 
Scharnebeck (Mühlenstr. 3) zeigt er Bilder 
von Lüneburg - die schönen Blicke, die schon 
viele Maler festgehalten haben. Aber er malt 
sie nicht nostalgisch oder gar sentimental, 
sondern kraftvoll in den Konturen, frisch und 
mit schwarzen oder bunten Akzenten in den 
grafi schen Elementen. Sein Lüneburg ist in 
Bewegung, als ob es unter einer unruhigen 
Wasseroberfl äche läge oder eben auf einem 
für die Salzgewinnung unterspülten Grund, 

der ständig für statische Ver-
änderungen sorgt. Seine Per-
spektiven sprengen die ge-
wohnte optische Ordnung. Er 
setzt auch der Frommestraße, 
kurz bevor die Häuser nieder-
gerissen wurden, ein Denkmal.

Barrie Short hat Kunst stu-
diert in Cardiff und Wales. 
Seine erste Ausstellung in Lü-
neburg war 2011 im „Pons“, es 
folgten Ausstellungen in der  
Ratsbücherei und der Buch-
handlung am Lambertiplatz, 
außerdem in Wabnitz.

Die Ausstellung wird am 26. 
Oktober 2013 von 18 – 19 Uhr im Fachwerk-

Lüneburg in Bewegung
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saal der Domäne Scharnebeck eröffnet – der 
Eintritt ist frei. Anschließend begleiten die 
Bilder ab 19:30 Uhr den Liederabend „Ich sing 
mein Lied“ und werden vom 29.10. bis zum 
8.11.2013 im Scharnebecker Rathaus gezeigt.

[Karin Ose Röckseisen]

N. Barrie Short mit seinem Panorama-Bild  „Am Sande und Am Berge mit 
Johanniskirche“ und T. Kolmanowska
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In unserer technisierten 
Welt nutzen wir eine Unmenge 
von elektrischen Geräten, um 
uns den Alltag angenehm zu 
gestalten. Einen breiten Raum 
nimmt dabei die Unterhal-
tungselektronik für Auge und 
Ohr ein.  Das ist das Stichwort 
für Michael Kruse vom Ser-
vicepartner Kruse in Hohns- 
torf: Seit 13 Jahren versorgt 
der Fachmann seine Kunden 
unter anderem mit erstklassi-
gen Geräten für ein komfor-
tables Freizeitvergnügen. Selbstverständlich 
gehören fachkundige Beratung zuhause, Lie-
fer- und Installationsservice zum Angebot. 
Aus einer umfangreichen Auswahl an Gerä-
ten namhafter Hersteller erhalten Sie so ge-

nau das passende für Ihre Bedürfnisse. Durch 
den Anschluss an die Verbundgruppe Electro-
nicpartner oft auch mit super Aktionen.

Michael Kruse setzt auf Qualität „made in 
germany“: Zum 75jährigen Jubiläum der Firma 
Metz erhalten Sie einen Rabatt von 10 % auf 
bestimmte Geräte. Da heißt es zuschlagen! 
Lassen Sie sich von herausragender Technik 
begeistern. Der Eletronikfachbetrieb führt zu-
dem für die Firma Metz Service und Garan-
tiereparaturen aus.

Bleibt das Bild Ihres Heimkinos mal schwarz, 
sorgt die Meisterwerkstatt im Hause Kruse 
dafür, dass das Gerät fachgerecht und schnell 
repariert wird.

Im stetig wachsenden Markt der mobilen 
Technik bietet Ihnen Michael Kruse als mo-

Metz feiert Geburtstag - Präsente für Sie bei SP:Kruse

Parkplätze vor dem Geschäft: SP:Kruse in Hohnstorf

Michael Kruse präsentiert Geräte der Firma Metz

Anzeige
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bilcom/debitel-Partner alle Leistungen rund 
um Handys und Verträge. Gern berät er Sie 
bei Vertragsverlängerungen oder über aktuelle 
Tarife. 

Mit diesem erstklassigen Angebot an Gerä-
ten und Service hat sich Michael Kruse über 
die Jahre einen zufriedenen und treuen Kun-
denstamm über die Grenzen Hohnstorfs hin-
aus aufgebaut. Wann gehören Sie dazu?

[Ulrich Paschek]

Metz feiert Geburtstag:
Unser Präsent für Sie!

Metz – immer erstklassig. www.metz.de

Ihr Metz Fachhändler berät Sie gerne ausführlich:

Jubiläumsaktion auf die Modelle  
Axio 32/37/42 LED Media R  

vom 01. Oktober bis 31. Dezember 2013 - solange der Vorrat reicht
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	Drei Größen in den Farben Silber Metallic,  
Anthrazit Metallic und Schwarz Brillant:  
32" (80 cm) / Energieeffizienzklasse B,   
37" (93 cm) / Energieeffizienzklasse A,  
42"  (107 cm) / Energieeffizienzklasse A+  
Bildschirmdiagonale

	Digital-Recorder (PVR) mit 250 GB

	Ausgefeiltes Design: Gebürstete  
Oberfläche mit Metalllackierung
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TV • Multimedia • Telecom • Sat
SP:Kruse

Service Partner Michael Kruse
Am Sportzentrum 4a · 21522 Hohnstorf

Telefon: 04139 68345 · www.sp-kruse.de

Am 13. September fand auf dem Schulhof 
der Grundschule in Hohnstorf das Schulfest 
statt. Dieses war ursprünglich bereits im Juni 
geplant, musste aber kurzfristig wegen der 
Hochwasserlage der Elbe verschoben werden. 
Damit blieb allerdings Zeit, die Sommerferi-
en zu nutzen und das vom Förderverein der 
Grundschule Hohnstorf laufende Projekt zur 
Anschaffung eines neuen Spielgerätes doch 
noch rechtzeitig bis zum Festtag umzusetzen. 
Bereits im Herbst 2012 hatten die Grundschü-
ler in einem Sponsorenlauf eine beträchtliche 
Summe von gut 1.400,00 € erlaufen. Der 
Förderverein stockte auf 6.000,00 € auf und 
befasste sich mit der Auswahl unter Berück-
sichtigung der Wünsche der Kinder. Zur end-
gültigen Umsetzung wurden von der Gemein-
de Hohnstorf 800,00 € beigesteuert und auch 
die Samtgemeinde Scharnebeck beteiligte 
sich an den Liefer- und Aufbaukosten. 

Die Einweihung des Klettergerüstes im 
Rahmen des Schulfestes erfolgte durch die 
Fördervereinsvorsitzende, Iris Bohn, mit Un-
terstützung des Samtgemeindebürgermeis-
ters Laars Gerstenkorn. Und so war es nicht 
verwunderlich, dass sich die beiden nach dem 
Durchschneiden der großen, roten Schleife 
kaum noch vor der heranbrausenden Kinder-
schaar retten konnten. 

Die vielen vorhandenen Spielstationen der 
einzelnen Klassen boten an dem Nachmittag 
eine Menge Abwechslung. Der Förderverein 
der Außenstelle Echem war mit einer Süßig-
keitenwurfmaschine sowie einem Cocktail-
stand vertreten. Aufgrund einer überwälti-
genden Spende an Kuchen, Brezeln & Co. 
konnte der Förderverein Grundschule Hohn-
storf mit einem umfangreichen Kaffee- und 
Kuchenbuffet für das leibliche Wohl sorgen. 
Ferner hatte der Verein eine Popcornmaschine 
im Einsatz und in Zusammenarbeit mit dem 
Lehrerkollegium waren im Vorfeld Sprüche 
der Grundschüler in einem Büchlein, den so-
genannten „Hohnstorfern Stilblüten“, zusam-
mengetragen worden.   

[Sonja Strasser-Hildebrandt]

Schulfest bei der Grundschule in Hohnstorf

Samtgemeindebürgermeister Laars Gerstenkorn zeigte 
sich sportlich
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bis 26.10. Samstag, Scharnebeck, Rathaus, Ausstellung „Kein schöner 
Land...“, Bilder des Kunstmalers Herbert Schulz aus Lüneburg, Infos unter 
Tel. 04136 9070

2.10. bis 23.10. Dienstag bis Mittwoch, Brietlingen, Schützenverein, 
Durchführung der Vereinsmeisterschaften Lupi, LG und KK, Michael Detje, 
Tel. 04133 3613

12.10. Samstag, 10:00-15:00 Uhr, Scharnebeck, Willi´s Modellbörse, 
Ankauf, Verkauf, Tauschen, Klönen, Tel. 04139 818505

13.10. Sonntag, 11:00-17:00 Uhr, Brietlingen, 22. Kartoffelfest unter dem 
Motto „Rund um die tolle Knolle“. Veranstaltungsort: Hof Soltau, Große 
Str. 14, 21382 Brietlingen

17.10. Donnerstag, 9:15-19:00 Uhr, Artlenburg, Schiffsausflug nach 
Hamburg mit großer Hafenrundfahrt „Fazination Hamburger Hafen“, 
Jürgen Wilcke, Tel. 04139 6285

19.10. Samstag, ab 18:00 Uhr, Brietlingen, Siedlergemeinschaft, Herbs-
tessen, Kerstin Mäding, Tel. 04133 3918

19.10. und 20.10. Samstag und Sonntag, ab 14:00-22:00 Uhr, Flecken 
Artlenburg, Artlenburger Herbstmarkt mit bunter Festmeile und Kinderka-
russel, Tel. 04139 7040

28.10. Montag, ab 15:30 Uhr, Scharnbeck, Kreisbibliothek Lüneburg 
Standort Scharnebeck, Holzwurm-Theater Winsen/L. spielt „Theo und die 
Zauberfine“, Hilke Cordes-Heick, Tel. 04136 912999

29.10. Dienstag, Scharnebeck, PädIn e. V. - Beratungszentrum Samtge-
meinde, Sozialraumkonferenzen, Katharina Wortmann-Wanke, Tel. 04136 
913570  

29.10. Dienstag, 16:00-20:00 Uhr, Scharnebeck, DRK OV Scharnebeck, 
Blutspende, Lothar Burghard, Tel. 04136 316 

2.11. Samstag, ab 13:00 Uhr, Brietlingen, Reithalle, Reit- und Fahrverein 
Brietlingen und Umgebung e. V., Hubertusjagd

2.11. Samstag, ab 13:00 Uhr, Scharnebeck, Sportzentrum, Schützenverein, 
4. Vereins- und Gästeschießen, Jürgen Reimer, Tel. 04136- 8185  

3.11. Sonntag, Hohnstorf, Hohnstorfer Fährhaus, Fischereimuseum, Tradi-
tionelles Fischessen, Egon Ojowski, Tel. 04139 6632

3.11. Sonntag, 14:00-18:00 Uhr, Scharnebeck, Sporthalle Schulsportzen-
trum, SV Scharnebeck, Große SVS-Sportschau, Ottfried Bitter, Tel. 04136 
8740

11.11. Montag, ab 17:00 Uhr, Lüdersburg, Kindergarten, Laternenfest, 
Anja Mielke, Tel. 04139 68753

15.11. Freitag, ab 19:00 Uhr, Brietlingen, Grüne Stute, Schützenverein, 
Grünkohlessen (Jahresabschluss), Michael Detje, Tel. 04133 3613

17.11. Sonntag, ab 10:30 Uhr, Brietlingen, Ehrenmal, Volkstrauertag, 
Kranzniederlegung

30.11. Samstag, 10:00-22:00 Uhr, Weihnachtsmarkt in Brietlingen, Birgit 
Schmidt, Tel. 04133 2254969

30.11. Samstag, Scharnebeck, Schützenverein, Königsball - gesellschaftli-
cher Höhepunkt des Schützenjahres, Jürgen Reimer, Tel. 04136 8185    

1.12. Sonntag, ab 11:00 Uhr, Boltersen, Seniorenpflegeheim „Zum Alten 
Gutshof“, Weihnachtsmarkt, Tel. 04136 9080  

1.12. Sonntag, von 13:00-18:00 Uhr, 8. Barförder Weihnachtsmarkt, am 
Barförder Feuerwehrhaus, Sabine Burmester, Tel. 04139 76468

Termine in der Samtgemeinde Scharnebeck Oktober - November 2013
VV Oktober

VV November

1.12. Sonntag, ab 18:00 Uhr, SoVD OV Scharnebeck, Weihnachtsfeier, 
Veranstaltungsort: Gasthaus Rose Echemer Straße 1, Peter Röhr, Tel. 
04139 6050

2.12. Montag, ab 18:00 Uhr, in der Kirche Echem, LandFrauen Echem, 7. 
lebendiger Adventskalender, Sabine Block, Tel. 04139 6045

5.12. Donnerstag, Lebendiger Adventskalender, LBZ Echem „Weihnachten 
im Stall“ , ab 18:30 Uhr, Veranstaltungsort: Landwirtschaftliches Bildungs-
zentrum (LBZ) Echem, Tel. 04139 6980

6.12. Freitag, ab 19:30 Uhr, in der St. Marienkirche Scharnebeck, 18. Vor-
weihnachtliches Chorkonzert des MGV Scharnebeck-Rullstorf, Hermann 
Kahle, Tel. 04136 653, Rosenring 7

8.12. Sonntag, von 13:00-18:00 Uhr, Weihnachtsmarkt, auf dem Scharne-
becker Marktplatz, Thea Kersten, Tel. 04136 90721,

VV Regelmäßige Veranstaltungen
14tägig dienstags, 15.10/29.10/12.11/26.11/10.12., 15:00-18:00 Uhr, 
Artlenburg, Ev. Gemeindehaus Artlenburg, DRK-Spielegruppe, Hanne-
lore Tomaszewski, Tel 04139 7151
mittwochs,	14:00-15:00 Uhr, Sporthalle Grundschule Artlenburg, 
DRK-Senioren-Sportgruppe, Hannelore Tomaszewski, Tel 04139 7151
mittwochs, 14:45-18:00 Uhr, Scharnebeck, DRK-Scharnebeck-
Rullstorf, Bridgegruppe

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Thea Kersten, Tel 04136 907-21, kersten@scharnebeck.de

20ACHTfach! · Ausgabe 3 · Oktober 2013

VV Dezember

Wie schon im Frühjahr angekündigt, proben ein gutes Dutzend Kin-
der der Grundschule Scharnebeck fleißig ein Theaterstück ein. Nun 
steht der Aufführungstermin fest: Am Sonnabend, den 7. Dezember um 
15:00 Uhr geht der Vorhang auf für die „Zauberhafte Grundschule“!

Die Vorführung findet in der Sporthalle der Grundschule Scharnebeck 
statt (An der Domäne 6). Damit wir ausreichend Stühle in der Halle 
aufstellen können, bitten wir um Anmeldung entweder schriftlich oder 
telefonisch.

Das Eintrittsgeld in Höhe von 5,00 Euro (Erwachsene) beziehungs-
weise 2,00 Euro (Kinder) geht an die Hausaufgabenhilfe des Förder-
vereins. Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen! Und üben bis 
dahin fleißig weiter ... Anette Schnell, Erste Vorsitzende Förderverein 
Grundschule Scharnebeck e. V., Kontaktdaten: anetteschnell@gmx.de, 
Tel.: 04136 911446.

Alles nur Theater!

Die SV Scharnebeck lädt ein zu einem großen Tag der offenen Tür. 
Am Sonntag, dem 3. November 2013, werden sich von 14 bis 18 Uhr 
zehn Abteilungen des Vereins in der großen Sporthalle des Schulzent-
rums Scharnebeck am Duvenbornsweg präsentieren und Einblicke in ihr 
Übungsprogramm geben. Umrahmt wird diese Sportschau von einem 
attraktiven Show-Programm, bei dem DJ Snoopy in Kooperation mit 
Sängerin Carina Chmilewski für die musikalische Untermalung sorgen 
wird. Die große Welt der Musicals wird dabei als Themenfundus sowohl 
die Musik als auch die Vorführungen verschiedener SVS-Sportgruppen, 
u. a. die Leistungsturnabteilung, inspirieren. Darüber hinaus gibt es ei-
nen Mit-Mach-Teil für alle Interessierten, bei dem man die klassischen 
Disziplinen wie Fußball, Handball, Volleyball, Leichtathletik, aber auch 
andere attraktive Sport- und Bewegungsarten - Einrad fahren, Übun-
gen mit dem Airtrack, Badminton, Pilates, Rücken-Fit, Zumba - auspro-
bieren kann. Für das leibliche Wohl ist genau so gesorgt wie für einen 
Sport- und Kinder-Flohmarkt und eine große Tombola. Organisiert wird 
dieser Sport- und Show-Nachmittag von der Turnabteilung des SVS. 
Einlass ist ab 13.30Uhr. Die Verantwortlichen hoffen auf regen Besuch.

[Bernd Barthel]

SVS Sportschau
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